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Dat Dorf mit A feierte ausgelassen
Angesagt, Außergewöhnlich, Ausgelassen - kurz um - was für eine Kirmes

Der Spielmannszug der KG Klääv-Botz gab zum Auftakt der Kirmes ein StändchenDer Spielmannszug der KG Klääv-Botz gab zum Auftakt der Kirmes ein StändchenDer Spielmannszug der KG Klääv-Botz gab zum Auftakt der Kirmes ein StändchenDer Spielmannszug der KG Klääv-Botz gab zum Auftakt der Kirmes ein StändchenDer Spielmannszug der KG Klääv-Botz gab zum Auftakt der Kirmes ein Ständchen

(bk) Aegidienberg. Am Samstag-
nachmittag groovten sich die ers-
ten Kirmesbesucher ein. Die Riev-
koochekirmes nahm ihren Lauf.
Pünktlich um 16 Uhr spielte der
Spielmannszug der KG Klääv-Botz
auf und das erste Fass wurde an-
geschlagen. Der 1. Vorsitzender
Markus Priel wünschte allen Be-
suchern eine tolle Kirmes. Abends
rockte die Band „Lupo“ den Berg.
Jung und Alt ließen den Platz an
diesem Abend beben und bei phan-
tastischem Wetter schmeckte das
Bier, der Wein, Softdrinks und die
frisch zubereiteten Rievkooche
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den unzähligen Besuchern. Für
de Pänz war der Platz am Sonn-
tag das absolute Highlight, be-
vor die Jillienberger zum finalen
Kirmestag durchstarteten. Der
Kirmesmontag startete mit dem
traditionellen Frühstück. Das auf-
gestellte Sparschwein grunzte
vergnügt bei den größzügigen
Spenden der Besuchenden, wel-
che im Anschluss an Vertreter
des Altenheimes in Brüngsberg
überreicht wurde. Nahtlos ging
der Tag in einen ausgelassenen Über Tage lockte die Kirmes in Aegidienberg zahlreiche Besucher anÜber Tage lockte die Kirmes in Aegidienberg zahlreiche Besucher anÜber Tage lockte die Kirmes in Aegidienberg zahlreiche Besucher anÜber Tage lockte die Kirmes in Aegidienberg zahlreiche Besucher anÜber Tage lockte die Kirmes in Aegidienberg zahlreiche Besucher an

Abend über, der mit der feierli-
chen Pfannenübergabe an die SFA
- Sportfreunde Aegidienberg,
noch lange kein Ende fand. Denn
DJ Chris hielt die Stimmung ge-
konnt hoch, an diesem großarti-
gen Kirmeswochenende. Der Ver-
ein für Brauchtumspflege Aegidi-
enberg mit Unterstützung der KG
Klääv Botz bedanken sich bei den
zahlreichen helfenden Händen an
diesen Tagen.
Ein Dank auch an die vielen, vie-
len Besucher*innen für eine so
friedliche, fröhliche und urgemüt-
liche Kirmes.

AWO-Senioren-Café zurück
aus der Sommerpause mit
neuem Namen

Hubertusmesse
Hegering Siebengebirge

Bild HubertusmesseBild HubertusmesseBild HubertusmesseBild HubertusmesseBild Hubertusmesse

Der Hegering Siebengebirge e. V.
lädt herzlich zu seiner diesjähri-
gen Hubertusmesse,Hubertusmesse,Hubertusmesse,Hubertusmesse,Hubertusmesse, am Sonntag,
dem 3. November um 18.303. November um 18.303. November um 18.303. November um 18.303. November um 18.30 in
der Hauptpfarrkirche Sankt Jo-

hann Baptist in Bad Honnef,
Markt/Bergstraße 2,.ein.
Unsere fleissigen und wohlerzo-
genen Jagdhelfer auf 4 Pfoten sind
ebenfalls herzlich eingeladen.

Künftig wird das AWO-Senioren-
Café, eine Institution, die sich
seit über 20 Jahren fast jeden
Donnerstag im hinteren Teil des
Kurhauses (Eingang von der Wey-
ermannallee) trifft, unter neuem
Namen fungieren: Nunmehr un-
ter dem Dach von „gemeinsam
statt einsam“, nennt sich die Ein-
richtung: „Senioren-Treff-Kur-
haus“.
Das Programm, das an diesem
Donnerstag - 14 bis 17 Uhr -
wieder startet, wird unverändert
fortgeführt und sieht für Septem-
ber folgende Aktivitäten vor:
Donnerstag, 5. September: Be-
wegungs- und Gedächtnisübun-

gen
Donnerstag, 12. September: Bin-
go Nachmittag
Donnerstag, 19. September: Spie-
le Nachmittag
Donnerstag, 26. September: Bin-
go Nachmittag
Der Senioren-Treff-Kurhaus ist of-
fen für alle Senioren; Christine
Mehlem und Ulla Schlierenkamp
und das Team freuen sich auch
über neue Gäste. Auch wer nur
mal gucken möchte, ist willkom-
men.
Die Veranstaltung ist barriere-
frei und kostenfrei, für das leibli-
che Wohl ist gesorgt, eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

staatlich anerkannt staatlich anerkannt
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Ralf Dehmer ist neuer „Ritter vom Siebengebirge“
Das Ordenskapitel stellte den Ritter, der im Rahmen des Winzerfestes seinen besonderen
Aufritt hat, in der Königswinterer Altstadt vor

Das Ordenskapitel freut sich darauf, auf dem Winzerfest mit dem neuenDas Ordenskapitel freut sich darauf, auf dem Winzerfest mit dem neuenDas Ordenskapitel freut sich darauf, auf dem Winzerfest mit dem neuenDas Ordenskapitel freut sich darauf, auf dem Winzerfest mit dem neuenDas Ordenskapitel freut sich darauf, auf dem Winzerfest mit dem neuen
Ritter Vom Siebengebirge ausgiebig zu feiernRitter Vom Siebengebirge ausgiebig zu feiernRitter Vom Siebengebirge ausgiebig zu feiernRitter Vom Siebengebirge ausgiebig zu feiernRitter Vom Siebengebirge ausgiebig zu feiern

(bk) Königswinter. Die altehrwür-
digen Herren, die sich in einer Lo-
kalität der Königswinterer Altstadt
zum geselligen Stell-Dich-Ein tra-
fen, hatten dazu letztens einen

guten Grund. Sie stellten ihren
„Nachwuchs“ vor. Dies im wahrs-
ten Sine des Wortes, denn den neu-
en „Ritter vom Siebengebirge“
kann man unverhohlen als „Kü-

ken“ dieser ehrbaren Gesellschaft
bezeichnen. Mit Ralf Dehmer be-
tritt ein Ritter die Bühne, der mit
seinen 49 Lenzen durchaus in die-
ser holden Runde heraussticht. Er
wurde in Königswinter geboren
und lebt seit acht Jahren mit sei-
ner Ehefrau und seinem Sohn in
Niederdollendorf. Als Elektroinge-
nieur ist es im Königswinterer Tal-
bereich kein Unbekannter. Als Lei-
tender Betriebsingenieur ist er im
Haus der Geschichte tätig. Seit
seiner Geburt 1975 ist er Mitglied
der DLRG-Ortsgruppe Königswin-
ter, ist Lehrscheininhaber seit 30
Jahren und aktiver Ausbilder bis
zum heutigen Tag. Den stellvertre-
tenden Vorsitz hatte er von 2008
bis 2022 inne. Darüber hinaus war
er Mitglied der Sankt Sebastianus
Junggesellen-Schützenbruder-
schaft und deren Brudermeister von

1997 bis 2004. Heute gehört er der
Sankt Sebastianus Männer-Schüt-
zenbruderschaft Königswinter an.
Auch der Karneval ist ihm nicht
fremd. Als Kinderkarnevalsprinz
zog er 1986 durch die Straßen der
Altstadt. Seit 2023 ist er Sprecher
der ehemaligen Prinzen Königs-
winter-Altstadt. Im Sportausschuss
des Rates der Stadt Königswinter
setzt er sich seit 1999 als Sach-
kundiger Bürger für die Belange
der Menschen dieser Stadt ein.
Nun die Brücke zu dem Adelskapi-
tel und dem Winzerfest in der Alt-
stadt, dass in diesem Jahr vom 29.
September bis 3. Oktober stattfin-
den wird. Ralf Dehmer organisiert
hier seit 1999 für die für die Sankt
Sebastianus Junggesellen. All dies
war für Walter Jonas Grund genug,
ihn im Ordenskapitel herzlich will-
kommen zu heißen.
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Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Wir bieten auch 
Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

auf AUSSTELLUNGS-  
und LAGERMARKISEN*

RABATT
20%+10%

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

uu

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

MARKISEN-Sommerfinale!
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Wir brauchen Platz für Neues!

Piraten feierten mit Gleichgesinnten
Auf der Pfadfinderwiese wurde die Piratenflagge gehisst

Die „Söhne Rauschendorf“ sorgten am Abend für den richtigen TonDie „Söhne Rauschendorf“ sorgten am Abend für den richtigen TonDie „Söhne Rauschendorf“ sorgten am Abend für den richtigen TonDie „Söhne Rauschendorf“ sorgten am Abend für den richtigen TonDie „Söhne Rauschendorf“ sorgten am Abend für den richtigen Ton Die Ortsvereine mussten ihre Treffsicherheit unter Beweis stellenDie Ortsvereine mussten ihre Treffsicherheit unter Beweis stellenDie Ortsvereine mussten ihre Treffsicherheit unter Beweis stellenDie Ortsvereine mussten ihre Treffsicherheit unter Beweis stellenDie Ortsvereine mussten ihre Treffsicherheit unter Beweis stellen

Zahlreiche Gäste, groß und klein,Zahlreiche Gäste, groß und klein,Zahlreiche Gäste, groß und klein,Zahlreiche Gäste, groß und klein,Zahlreiche Gäste, groß und klein,
genossen die Stunden auf der Pfadfinderwiesegenossen die Stunden auf der Pfadfinderwiesegenossen die Stunden auf der Pfadfinderwiesegenossen die Stunden auf der Pfadfinderwiesegenossen die Stunden auf der Pfadfinderwiese

(bk) Ittenbach. Die Ölbergpiraten
hatten auf der Pfadfinderwiese in
Ittenbach wieder ihr Lager aufge-
schlagen. Wie in den Vorjahren,
waren alle Ittenbacher, Unterstüt-
zer und Freunde des Vereins herz-
lichst eingeladen, mit der Piraten-
schar bei sommerlichen Tempera-
turen einen wunderschönen Nach-
mittag und Abend mit viel Spaß und

Freude zu verbringen. Mit dem Flag-
genappell begann die Lagerroman-
tik. Attraktionen wie Hüpfburg, Tau-
ziehen und vieles mehr unterhiel-
ten Groß und Klein. Die Kids mach-
ten sich auf zu einer Schatzsuche.
Kaffee und Kuchen, Grillgut und ver-
schiedene Salate ließen nieman-
den verhungern. Auch das berüch-
tigte Piratenbräu feuchtete die Keh-

len der Erwachsenen an. In der ver-
gangenen Karnevalssession präsen-
tierten die Ölbergpiraten erstmals
einen Klabautermann. Heinz Arenz
war in diese Rolle geschlüpft und
nun stand seine offizielle Verab-
schiedung an. „Du, lieber Heinz,
hast in der Rolle des Klabauter-
manns den Piraten eine Leitfigur
verpasst und diese mit Leib und
Seele ausgefüllt. Dafür gilt dir un-
ser aller Dank“, so Klaus Kunkel,
Kapitän der Piraten, „Wir sind stets

für neue Ideen offen und sind
manchmal selber überrascht, was
bei deren Findung so manchmal he-
rauskommt.“ Während die Ortsver-
eine sich in einem Wettbewerb um
den Gewinn mühten, genossen die
Piratengäste das gesellige Beisam-
mensein. Für die passende Live
Musik sorgten derweil die „Söhne
Rauschendorf“. Nach ausgiebigem
Grillen und Chillen wurde die Flag-
ge wieder eingeholt und das Lager-
leben fand sein Ende.
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DER NEUE

FÜR GEWERBEKUNDEN.
MINI COOPER.

UNKONVENTIONELL UND DOCH 
UNVERKENNBAR MINI.

* Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, 
Lilienthalallee 26, 80939 München. Stand 08/2024. Dieses 
Beispiel gilt nicht für Verbraucher. Es richtet sich ausschließlich 
an selbstständige und gewerbliche Kunden. Alle Beträge zzgl. 
MwSt. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, 
für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen. 
Abb. zeigt Sonderausstattungen.

Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW 
Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München.

Zzgl. 747,90 EUR für Zulassung, Transport und Überführung. 
MINI Cooper C: WLTP Energieverbrauch kombiniert in 
l/100km: 5,9; WLTP CO2-Emissionen kombiniert in g/km: 
133 (WLTP); CO2-Klassen: D; Leistung: 115 kW (156 PS); 
Hubraum: 1.499 cm³; Kraftstoff: Benzin

Tradition trifft auf digitale Erlebnisse. Während klas-
sische Elemente den echten MINI Spirit zum Leben 
erwecken, genießen Sie im komfortablen und modernen 
Interieur außergewöhnliche Hightech-Features, wie bei-
spielsweise serienmäßig das kreisrunde OLED-Display 
mit einem Durchmesser von 240 mm oder das cloud-
basierte Navigationssystem. Nutzen Sie den neuen MINI 
Cooper als legendäre Visitenkarte für Ihr Unternehmen 
und erleben Sie das MINI Lebensgefühl in Ihrem mobi-
len Büro.

Hakvoort GmbH
Hauptstraße 21
Tel 02223 92 33-0
www.hakvoort-gruppe.de

MINI COMFORT LEASINGBEISPIEL*  
EXKLUSIV FÜR GEWERBEKUNDEN:  
DER NEUE MINI COOPER C.

Anschaffungspreis:  21.512,60 EUR
Leasingsonderzahlung:  0,00 EUR
Laufleistung p. a.:  5.000 km
Laufzeit:  36 Monate
36 mtl. Leasingraten à:  258,85 EUR

BIG LOVE.

53639 Königswinter
Fax 02223 92 33-40

Rhöndorfer frönten dem
leckeren Tropfen
Das traditionelle Weinfest des Ortes zog
zahlreiche Gäste an, die sich auf dem
Ziepchens-Platz verwöhnen ließen

• KUNDENDIENST • BADGESTALTUNG  
• HEIZANLAGEN    •  REGENERATIVE  

ENERGIEN 

Köhlershohner Str. 22 · 53578 Windhagen  
 0 26 45 / 97 48 242 · www.Iang-shk.de 

Ihr kompetenter  

Partner für Sanitär und 

Heizungstechnik

Notdienst 0152/23979540 24 h/7 Tage

(bk) Rhöndorf. Mit dem Blick
auf die Weinberge hatten sich
letztens zahlreiche Rhöndorfer
aufgemacht, um die besondere
Atmosphäre auf dem Ziepchens-
Platz zu genießen und inmitten
der aufgebauten Weinstände in
geselliger Runde zusammen zu
stehen. Zahlreiche regionale
Weine wurden eingeschenkt. Zu
Beginn dieser Veranstaltung
waren die Klänge aus den In-
strumenten des Spielmannszu-
ges TV Eiche schon zu hören,
als von den Musikern noch kei-
ner zu sehen war. Sie begleite-
ten die bis dahin noch amtie-
rende Weinkönigin Aaliya I..
Doch zuerst galt es Aaliya zu
verabschieden. Aus ihren Ab-
schiedsworten war durchaus
etwas Wehmut heraus zu hö-
ren, nicht überraschend, denn
sie hatte das Amt der Weinkö-
nigin mit Herz und Seele aus-
gefüllt. Als Bürgermeister Otto
Neuhoff ihr die Insignien ab-
nahm stand Janina bereits auf
der Bühne, um nun als Janina I.
die Tradition der Weinköni-
ginnen weiter zu führen. „Ich
freue mich nun die Tradition des
Weinanbaus und die damit ver-
bundenen leckeren Weine un-
serer Region hier in Bad Hon-

nef aber auch über die Stadt-
grenzen hinaus zu repräsentie-
ren“, so die neue Weinkönigin.
Nachdem die Tanzgarde der KG
Ziepches Jecke getanzt hatte
übernahm DJ Andy das Kom-
mando und sorgte an dem für
ausgelassene Stimmung. Am
zweiten Festtag machte sich
Nostalgie in Rhöndorf breit.
Das traditionelle Traktorentref-
fen nahm seinen Lauf. Mit ih-
rem Besuch hoben die Mittel-
rheinweinköniginnen und elf
ehemalige Rhöndorfer Weinkö-
niginnen den besonderen Stel-
lenwert dieses Weinfestes und
seines festen Bestandteils im
kulturellen Leben von Bad Hon-
nef hervor. Unter den Anwesen-
den befand sich auch Jessica
Gottsauer, Vorstzende des
Rhöndorfer Winzercorps: „Es ist
immer wieder fantastisch, die-
ses Weinfest eingebettet in die
malerischen Gebäude Rhön-
dorfs und die hinter uns auf-
steigenden Weinberge, miterle-
ben zu dürfen. Wir sind über-
wältigt, welche Resonanz die-
ses Fest immer wieder aus-
strahlt und somit unseren Gäs-
ten die Möglichkeit gibt in ge-
selliger Runde unsere schmack-
haften Weine zu genießen.“
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Jüdische Erinnerungsorte in
Königswinter
Eine Stadtführung am Sonntag, 8.
September, um 15 Uhr

Unscheinbar aber eine Zeuge jüdischen Lebens - die ehemalige SynagogeUnscheinbar aber eine Zeuge jüdischen Lebens - die ehemalige SynagogeUnscheinbar aber eine Zeuge jüdischen Lebens - die ehemalige SynagogeUnscheinbar aber eine Zeuge jüdischen Lebens - die ehemalige SynagogeUnscheinbar aber eine Zeuge jüdischen Lebens - die ehemalige Synagoge
in der Altstadtin der Altstadtin der Altstadtin der Altstadtin der Altstadt

(bk) Königswinter. Das Brücken-
hofmuseum Oberdollendorf bietet
einen rundgang zu den Jüdischen
Erinnerungsorte in Königswinter
an. Nach einer kurzen Einleitung
im Siebengebirgsmuseum führt
Gabriele Wasser, Jüdisches Lehr-
haus im Brückenhofmuseum, zu
den jüdischen Erinnerungsorten in
der Königswinterer Altstadt. The-
men sind das ehemalige jüdische
Bethaus in der Hauptstraße und

die Geschichte des Friedhofs von
seinen Anfängen Ende des 16. Jahr-
hunderts bis in die Gegenwart.
Vorgestellt werden auch die Le-
bensgeschichten einiger jüdischer
Bürgerinnen und Bürger und die
Besonderheiten einer jüdischen
Begräbnisstätte. Die Führung
dauert 1,5 Stunden. Treffpunkt ist
am Siebengebirgsmuseum
Herren werden gebeten, eine
Kopfbedeckung mitzubringen.
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Rhöndorfer Pfarrfest
Am Sonntag, den 15. September
findet wieder das Rhöndorfer Pfarr-
fest rund um die Kirche Sankt
Marien statt. Die Gemeinde lädt
alle herzlich ein, mitzufeiern. Um
9.30 Uhr beginnt die Familienmes-
se in der Kirche. Anschließend wird
vor und neben der Kirche ein bun-
tes Programm u.a. mit Livemusik,
Essen und Trinken sowie jeder
Menge Spiel und Spaß für die Kin-
der geboten. Auch der große Floh-
markt ist wieder mit dabei. Er fin-
det im Pfarrheim statt.
Gegenstände für den Flohmarkt
(außer Elektrogeräten, Kleidung
und Schallplatten) können ab
sofort montags und freitags von
15 bis 18 Uhr während der Öff-
nungszeiten der Rhöndorfer Bü-
cherei abgegeben werden. Die
Gemeinde dankt allen Spendern
schon heute sehr herzlich.
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Frohnhardt meldet sich
zurück aus der Sommerpause
Zum Gassenflohmarkt und
Zwiebelkuchenfest lädt der Verein
„Fröhliches Frohnhardt“ ein

(bk) Frohnhardt. In den Septem-
ber nehmen wir nicht nur die letz-
ten Sonnenstrahlen mit, sondern
auch die Motivation und den Spaß
aus diesem Sommer. „Am 8. Sep-
tember freuen wir uns auf den
ersten Gassen- und Garagenfloh-
markt in Frohnhardt. Anwohner
bieten hier ihre Gold- und
Schmuckstücke aus den Kellern,
Garagen und Dachböden an“, so
Marcel Landsberg und der Vor-
stand des Fröhlichen Frohnhardt,

„Am 28. September geht es ab 15
Uhr wieder zünftig her in Frohn-
hardt, denn wir veranstalten un-
ser 2. Frohnhardter Zwiebelku-
chenfest. Wie auch im letzten Jahr
kürt unsere Fachjury wieder den
besten Zwiebelkuchen. Mitma-
chen kann automatisch jeder der
einen Zwiebelkuchen spendet. Wir
freuen uns schon auf ein schönes
und gemütliches Fest. Kommt
vorbei und feiert mit uns auf dem
Frohnhardter Dorfplatz.“

Konrad Beikircher gastiert
in Thomasberg
Der Kulturverein LebensArt Tho-
masberg e.V. präsentiert am Sams-
tag 21. September um 20 Uhr ei-
nen der ganz großen Kabarettis-
ten. Konrad Beikircher gastiert
mit seinem Programm „Das rhei-
nische Universum“ in Königswin-
ter-Thomasberg im Franz-Unter-
stell-Saal. Beikircher taucht in
dieses Universum mit der Frage

ein: „Wer sind eigentlich die Ali-
ens: die Imis oder die Einheimi-
schen?“ Im rätselhaftesten aller
Universen ist vieles anders: die
Sprache, der Karneval, die Kirche,
die Politik, die Wirtschaften, das
Essen, die Krankenhäuser und so
weiter. Beikircher erzählt und
weiß, wovon er spricht. Sein Pro-
gramm ist eine kleine Bilanz aus
57 Jahren Leben im rheinischen
Universum. Die Schrecken des ers-
ten Kontakts, die Entdeckung der
Ähnlichkeiten mit Italien, das
Glück des Voyeurs beim Eintau-
chen in die fremde Welt, die Scha-
le-für-Schale-Durchdringung der
rheinischen Zwiebel, die beglü-
ckende Erfahrung rheinisch-hei-
teren Seins. Der Weg in dieses
mein rheinisches Zuhause-Sein-
Gefühl ist gepflastert mit Ge-
schichten, Wahrheiten, Halbwahr-
heiten und wunderbaren Men-
schen, wie sie schon die Bläck
Fööß besungen haben: „Mutze-
buckel, Avjebrühte, Drecksack un
Filou …“. Das Programm ist da-
mit sozusagen mein „kleines rhei-
nisches Testament“ - und dat janz
ohne Notar! Konrad Beikircher:
„Ich freu mich auf Sie!“
Karten ab 26 Euro:
w w w . 7 g k u l t u r . d e ,
www.eventim.de, Buchhandlung
Seidel und Millinger in Oberpleis,
Thomasberger Lädchen und für 30
Euro an der Abendkasse.
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Franz-Unterstell-Saal · Königswinter-Thomasberg

Sa., 21.09.2024, 20:00 Uhr

Konrad Beikircher

Rheinisches Universum

Online-Vorverkauf: 
www.7gkultur.de
und www.eventim.de

Tickets vor Ort in Oberpleis & Thomasberg: 
Buchhandlung Seidel & Millinger
Thomasberger Lädchen

Eintritt: ab 26,– € (zzgl. Geb.)
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Bekanntmachung über den Ablauf
der Ruhefristen für Reihengräber
Die Ruhefrist der Sargreihengräber im KammersystemDie Ruhefrist der Sargreihengräber im KammersystemDie Ruhefrist der Sargreihengräber im KammersystemDie Ruhefrist der Sargreihengräber im KammersystemDie Ruhefrist der Sargreihengräber im Kammersystem
auf dem Neuen Friedhof in Bad Honnef
- Grabfeld 29a, Nr. 13 - 15
die in der Zeit vom 01.01.2012 bis zum 31.12.2012 belegt worden sind,
läuft am 31.12.2024 ab.
Die Ruhefrist des KinderreihengrabesDie Ruhefrist des KinderreihengrabesDie Ruhefrist des KinderreihengrabesDie Ruhefrist des KinderreihengrabesDie Ruhefrist des Kinderreihengrabes
auf dem Friedhof Aegidienberg
- Grabfeld E, Nr. 51
das in der Zeit vom 01.01.2002 bis zum 31.12.2002 belegt worden ist,
läuft am 31.12.2024 ab.
Die Ruhefrist der SargreihengräberDie Ruhefrist der SargreihengräberDie Ruhefrist der SargreihengräberDie Ruhefrist der SargreihengräberDie Ruhefrist der Sargreihengräber
auf dem Neuen Friedhof in Bad Honnef
- Grabfeld 14R, Nr. 65 - 69, Nr. 73 - 80, Nr. 83 - 85
auf dem Waldfriedhof in Rhöndorf
- Grabfeld 30R, Nr. 4
auf dem Friedhof Aegidienberg
- Grabfeld L, Nr. 20 - 25
die in der Zeit vom 01.01.1999 bis zum 31.12.1999 belegt worden sind,
läuft am 31.12.2024 ab.

Die Ruhefrist der UrnenreihengräberDie Ruhefrist der UrnenreihengräberDie Ruhefrist der UrnenreihengräberDie Ruhefrist der UrnenreihengräberDie Ruhefrist der Urnenreihengräber
auf dem Neuen Friedhof in Bad Honnef
- Grabfeld 12R, Nr. 100 - 106, 37, Nr. 1, 38, Nr. 1 - 3
auf dem Friedhof Aegidienberg
- Grabfeld FR, Nr. 29, 29 a, 28 a - b
auf dem Waldfriedhof in Rhöndorf
- Grabfeld 27R, Nr. 28
die in der Zeit vom 01.01.2004 bis zum 31.12.2004 belegt worden sind,
läuft am 31.12.2024 ab.
Die Angehörigen werden gebeten, bis zum 31.12.2024 die Grabstätten
abzuräumen und einzuebnen, insbesondere die Grabsteine und Ein-
fassungen zu entfernen.
Nach Ablauf dieser Frist werden die o. g. Grabstätten städtischerseits
abgeräumt.
Nicht entferntes Grabzubehör geht nach Ablauf dieser Frist in das
Eigentum der Stadt Bad Honnef über. Eine Entschädigung wird nicht
gewährt.
Otto Neuhoff
Bürgermeister

Bekanntmachung über die
Ersatzbestimmung für ein Ratsmitglied
Ratsmitglied Werner Seifert, wohnhaft Im Grünen Winkel 28, 53604
Bad Honnef, hat durch Erklärung vom 22.08.2024 mit Wirkung zum
01.09.2024 auf sein Mandat als Vertreter im Rat der Stadt Bad Honnef
verzichtet.
Gemäß § 45 des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Lande Nord-
rhein-Westfalen (Kommunalwahlgesetz / KWahlG) in der zurzeit gülti-
gen Fassung wird festgestellt, dass Herr Rudolf Schmitz, wohnhaft
Irlenstraße 2 53604 Bad Honnef, als Nachfolger für Herrn Seifert durch
Ersatzbewerber Deutschlands nachgerückt ist.
Gegen diese Feststellung können gemäß § 39 Abs. 1 KWahlG
• jede/r Wahlberechtigte des Wahlgebietes
• die für die Wahl zuständige Leitung solcher Parteien und Wähler-

gruppen, die an der Wahl teilgenommen haben, sowie
• die Aufsichtsbehörde
binnen eines Monats nach Bekanntgabe dieser Frist Einspruch erhe-
ben, wenn sie eine Entscheidung über die Gültigkeit der Feststellung
gem. § 40 Abs. 1 Buchstaben a-c KWahlG für erforderlich halten. Der
Einspruch ist beim Wahlleiter schriftlich einzureichen oder mündlich
zur Niederschrift zu erklären.

Bad Honnef, den 03.09.2024
Stadt Bad Honnef
Otto Neuhoff
Wahlleiter
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Öffentliche Zustellung nach dem LZG NRW
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung über eine öffentliche
Zustellung vom 20.08.2024 bezüglich eines Einstellungs- und Rückfor-
derungsbescheids an Mayra Noboa MagallanesMayra Noboa MagallanesMayra Noboa MagallanesMayra Noboa MagallanesMayra Noboa Magallanes erfolgt gemäß § 16 der
Hauptsatzung der Stadt Königswinter am 04.09.2024 durch Bereitstel-
lung auf der Internetseite der Stadt Königswinter unter der Interneta-

dresse www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.
Königswinter, den 03.09.2024
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner
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Bildungsurlaube mit der VHS Siebengebirge
Auch das Siebengebirge steht im Fokus

Ende: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt Königswinter

Sie möchten sich mal - eine gan-
ze Woche, in Ruhe und mit einer
netten Lerngruppe - einem The-
ma intensiver zuwenden? Wir
haben da was für Sie: Die Bil-
dungsurlaube der VHS Sieben-
gebirge finden in Bad Honnef und
Königswinter statt und knüpfen
an das an, was Sie gerne lernen

möchten. Egal ob English Re-
fresher, Italienisch, Excel oder
eine Ausbildung zum Pilzcoach -
bei der VHS Siebengebirge wird
ein breites Spektrum von inter-
essanten Veranstaltungen ange-
boten. Ganz neu im Programm:
Ein Bildungsurlaub zum Touris-
mus im Siebengebirge. Ziel die-

ses neuen Bildungsurlaubs ist
es, ein besseres Verständnis für
die Herausforderungen und
Chancen eines nachhaltigen
Tourismus in der Region zu er-
halten. Durch Vorträge, Exkursi-
onen und Diskussionen werden
lokale und nachhaltige Lösungs-
ansätze vorgestellt und bespro-

chen, so dass die Teilnehmen-
den einen übergeordneten Blick
in Bezug auf Schutz und Nut-
zung einer Region erlangen. Eine
Übersicht zu den Angeboten Bil-
dungsurlaub finden Sie unter
www.vhs-siebengebirge.de/bil-
dungsur laub-mit-der-vhs-s ie-
bengebirge
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Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde Bad Honnef
Gottesdienste

Evangelische
Kirchengemeinde
Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Sonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. September
11 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl - Diakon Jörg Ebeler
Dienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. September
9 Uhr Frauenfrühstück
Mittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. September
9.15 Uhr Krabbelgruppe

17 Uhr Gemeindegebet
18 Uhr Abendandacht
Donnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. September
18.30 Uhr Ökumenisches Frie-
densgebet
Freitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. September
9 Uhr Ökumenischer CreativKreis

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Montag, 9. SeptemberMontag, 9. SeptemberMontag, 9. SeptemberMontag, 9. SeptemberMontag, 9. September
19.30 Uhr Männer kochen für
Männer
Mittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. September
9.30 Uhr Frauenfrühstück
Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
10.30 Uhr Gottesdienst - Pfarrer
Leckner
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Dienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. September
10 Uhr Frauenfrühstück
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis

Sonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. September
10.30 Uhr Zentraler Gottesdienst
zum Tag des offenen Denkmals -
Pfarrteam
anschließend Gemeindefest mit
Programm für Groß und Klein
Montag, 9. SeptemberMontag, 9. SeptemberMontag, 9. SeptemberMontag, 9. SeptemberMontag, 9. September
15 Uhr Frauenhilfe
Donnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. September
15 Uhr Frauen lesen die Bibel
Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl - Pfarrer Klemp-Kindermann

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 8. 8. 8. 8. 8. September September September September September,,,,, 11 Uhr Got-
tesdienst in der Erlöserkirche - Brit-
ta Beuscher, anschließend Gesprä-

che und Kaffee im Gemeindehaus
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 10. 10. 10. 10. 10. September September September September September,,,,, 8 Uhr Got-
tesdienst der Löwenburgschule in

der Erlöserkirche
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 15. 15. 15. 15. 15. September September September September September,,,,, 11 Uhr
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in
der Erlöserkirche - Britta Beuscher -

Kindergottesdienst parallel zum Ge-Kindergottesdienst parallel zum Ge-Kindergottesdienst parallel zum Ge-Kindergottesdienst parallel zum Ge-Kindergottesdienst parallel zum Ge-
meindegottesdienst,meindegottesdienst,meindegottesdienst,meindegottesdienst,meindegottesdienst, anschließend
Gespräche und Kaffee im Ge-
meindehaus
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Ihr Tanzpartner für Hennef
 * Gilt bei paarweiser Anmeldung. Pro Tanzpaar gilt nur ein Coupon. Keine Barauszahlung. An dieser Aktion nimmt exklusiv TanzBreuer Hennef teil.

30€
   STADTFEST-RABATT* 

auf einen Grundkurs 1

    bei Buchung 

an unserem Stand 

  

®

www.tanzbreuer.de       

30€
PRO PERSON FÜRSPEZIALKURSE

in Hennefbis 11 / 2024

2408_TBT_Stadtfest_1_2_001.indd   1 30.08.24   15:53

Einladung zum Glaubenskurs
„Segen bleibt“
Gemeindezentrum der Emmauskirche
Heisterbacherrott

Segen - wir können ihn alle gera-
de ganz gut brauchen. Aber ist
damit ernsthaft zu rechnen? Und
was ist, wenn der Segen bei uns
gerade schief hängt? Segen - wir
verbinden Gutes damit. Wir den-
ken an Glück und Erfolg und Got-
tes Nähe und spüren: Ja, ich will
gesegnet sein…
An zwei Abenden laden wir Sie
ein, diesen Segen auch für sich zu
entdecken und zu erfahren. Bibli-
sche Kenntnisse sind keine Vor-
aussetzung! Wir bereiten alles
sehr anschaulich für Sie vor.
Die beiden Gesprächsrunden fin-
den am 18. und 25. September in18. und 25. September in18. und 25. September in18. und 25. September in18. und 25. September in

der Emmauskircheder Emmauskircheder Emmauskircheder Emmauskircheder Emmauskirche statt, jeweilsjeweilsjeweilsjeweilsjeweils
von 19.30 bis 21 Uhrvon 19.30 bis 21 Uhrvon 19.30 bis 21 Uhrvon 19.30 bis 21 Uhrvon 19.30 bis 21 Uhr. Lassen Sie
sich in diesem Herbst auf zwei
Abende mit der Bibel ein- und mit
sich selbst. Entdecken Sie mit uns,
warum Segen mehr ist als ein Mut
machendes Wort.
Der Glaubenskurs ist kostenfrei
und findet im Gemeindezentrum
der Emmauskirche, Dollendorfer-
str. 399, Königswinter-Heisterba-
cherrott statt,.
Anmeldung wird erbeten über
e m m a u s g e m e i n d e -
siebengebirge@ekir.de oder tele-
fonisch im Gemeindebüro unter
Tel. (02244) 5378.

Kath. Kirchengemeinde-
verband Bad Honnef
Gottesdienste
Samstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. September
17.30 Uhr - Rhö Beichtgelegen-
heit
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Sonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. September
9.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe
11.30 Uhr - Hon Familienmesse -
Sammlung für die Tafel
17.45 Uhr - Hon Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 9. SeptemberMontag, 9. SeptemberMontag, 9. SeptemberMontag, 9. SeptemberMontag, 9. September
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. September
8 Uhr - Hon Schulgottesdienst Lö-
wenburgschule
17.45 Uhr - Sel Rosenkranzgebet
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. September

7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
8 Uhr - Sel Schulgottesdienst St.
Martinus
9.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. September
07.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
09 Uhr - Sel Hl. Messe Frauenge-
meinschaft St. Anna
18 Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19. Uhr - Sel-Kapelle Friedensge-
bet
Freitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. September
8 Uhr - Hon Schulgottesdienst
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
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Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 4 / 7 Übernachtungen
Halbpension
 Willkommensgetränk WLAN
Wellnessbereich mit Hallenbad u. Sauna

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 4 7

03.11. - 21.12.24 139 209 269 469

06.10. - 02.11.24 189 279 369 639

03.09. - 05.10.24 209 309 409 709

Preise ggf. zzgl. Wochenend-/Terminzuschlag.
Einzelzimmerzuschlag: 35 €/Nacht  
Fremdenverkehrsabgabe: ca. 1,50 € p. P./Nacht

Für Sie inklusive: 
 3 / 4 / 5 / 6 / 7 Übernachtungen
Halbpension
Wellnessbereich mit Hallenbad und 
Saunen Nutzung des Fitnessraums 
 Leihbademantel und -saunatücher
Teilnahme am Sport- und Aktivprogramm
 5 % Ermäßigung auf Wellnessanwendungen
pro Vollzahler (mit Voranmeldung)
 Abschiedsgeschenk
Hotelparkplatz (n. V.) WLAN

Termine & Preise in € / P. im DZ / FW

Saison
Anreise täglich
Nächte 3 4 5 6 7

01.12. - 20.12.24,  
01.03. - 31.03.25,
01.11. - 20.12.25

259 339 419 499 579

01.11. - 30.11.24,  
01.04. - 30.04.25,
01.06. - 31.08.25

289 379 469 559 649

03.09. - 31.10.24,  
02.01. - 28.02.25,
01.05. - 31.05.25,
01.09. - 31.10.25

309 399 489 579 669

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag. FW = Ferienwohnung 
Einzelzimmerzuschlag 2024: kein Zuschlag! 
2025: 3 €/Nacht Kurtaxe: ca. 3 € pro Person/Nacht

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 4 Übernachtungen Frühstück
1 x große Hafenrundfahrt (ab St. Pauli 
Landungsbrücken, mit deutscher Live-
Erklärung, ca. 1 Stunde)
Nutzung des Fitnessraums WLAN

Termine & Preise in € / P. im DZ / EZ Down to Earth

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 4

Unterbring. DZ EZ DZ EZ DZ EZ
15.12. - 28.12.24 175 309 255 449 329 599

01.01. - 25.02.25 175 315 255 449 339 599

01.11. - 14.12.24 189 329 275 489 355 649

03.09. - 31.10.24 195 349 285 519 375 679

26.02. - 29.03.25 199 349 289 519 379 679

Eifel 
 ACHAT Hotel Monschau  

Mosel 
 Mühlen Hotel Konschake in Burgen  

Sauerland 
 Hotel Hochsauerland 2010 in Willingen  

Hamburg 
 NYX Hotel Hamburg  

3 Tage • Halbpension ab €139,p. P.–
Reise-Code: 

camo

4 Tage • Halbpension ab €99,p. P.–
Reise-Code: 

smbu

4 Tage • Halbpension ab €259,p. P.–
Reise-Code: 

kuwi

3 Tage • Frühstück ab €175,p. P.–
Reise-Code: 

hany

Monschau Willingen
Beispiel Doppelzimmer

Beispiel Doppelzimmer Standard

Für Sie inklusive: 
3 / 5 / 7 Übernachtungen Halbpension
Willkommensgetränk WLAN
Informationen über die Region
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 3 5 7

04.11. - 19.12.24,  
20.02. - 10.04.25, 
03.11. - 18.12.25

99 169 229

14.10. - 03.11.24,  
11.04. - 22.05.25,
13.10. - 02.11.25

149 249 355

03.09. - 13.10.24,  
23.05. - 12.10.25 189 279 379

Preise ggf. zzgl. Terminzuschlag.
Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 0,50 € pro Person/Nacht Koblenz

Hamburg

Hamburger Hafen

Beispiel Doppelzimmer

Moselschleife
Bsp. Doppelzimmer Down to Earth

5 % Frühbucherrabatt
in den Reisezeiträumen 01.03. - 30.04.25, 
01.06. - 31.08.25 und 01.11. - 20.12.25 
bei Buchung bis 28.02.25!

Ausflugspakete Koblenz 
& Mosel zubuchbar

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reise-
bestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen. Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Exklusive Hotel-Angebote – jetzt buchen! Weitere Eigenanreisen
fi nden Sie hier:

Beratung & Buchung unter 0261- 29 35 19 89 Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Online buchen auf und in Ihrem Reisebüro
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Pfarreiengemeinschaften KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf, Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, Königswinter-Tal, Oberdollendorf, Niederdollendorf

Samstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. September
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Lau-
des
18 Uhr - Klosterkirche Heister-
bach Abschlussmesse zu Zu-
kunftsperspektive
alle weiteren alle weiteren alle weiteren alle weiteren alle weiteren Abendmessen ent-Abendmessen ent-Abendmessen ent-Abendmessen ent-Abendmessen ent-
fallen an diesem fallen an diesem fallen an diesem fallen an diesem fallen an diesem TTTTTag.ag.ag.ag.ag.
Sonntag, 8. September MariäSonntag, 8. September MariäSonntag, 8. September MariäSonntag, 8. September MariäSonntag, 8. September Mariä
GeburtGeburtGeburtGeburtGeburt
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9 Uhr - Sophienkapelle Hl. Mes-
se
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - Maria-Königin des Frie-
dens Hl. Messe
9.45 Uhr - Klosterkirche Heister-

bach Hl. Messe
11 Uhr - St. Laurentius Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe
11 Uhr - Weinberg Oberdollen-
dorf Erntedankmesse anschl. Fei-
er auf der Hülle
Dienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. September
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
9 Uhr - Seniorenhaus Std Hl. Mes-
se
10 Uhr - Seniorenzentrum St. Ka-
tharina Hl. Messe
Mittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. September
8 Uhr - St. Judas Thaddäus Schul-
gottesdienst
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe

9.Uhr - St. Michael Ndd. Messe
der Frauengemeinschaft
18 Uhr - Marienkapelle Rosen-
kranzgebet f. d. Frieden
19 Uhr - Kapelle Vinxel Wortgot-
tesdienst
Donnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. September
7.20 Uhr - Morgenlob in der Ni-
kolauskapelle
7.55 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Schulgottesdienst
8 Uhr - St. Pankratius Einschu-
lungsgottesdienst 5er Gymnasi-
um
9 Uhr - St. Laurentius Hl. Messe
18 Uhr - Kapelle Quirrenbach Hl.
Messe anläßl. Patrozinium Kreuz-
erhöhung

18.30 Uhr - Emmauskirche ökum.
Friedensgebet für die Ukraine
Freitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. September
8 Uhr - St. Laurentius Schulgot-
tesdienst der Gemeinschafts-
Grundschule Oberdollendorf 1./
2. Schuljahr
8 Uhr - St. Pankratius Schulgot-
tesdienst Gesamtschule
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe
19 Uhr - Kapelle Eisbach Abend-
gottesdienst mit Brotbrechung
Alle weiteren Gottesdienste und
Infos finden Sie auf unserer Ho-
mepage www.kirche-am-
oelberg.de

Offenes Singen am 16. September
Unter dem Motto: „Sing mal
wieder!“ lädt die Ev. Kirchengemein-
de Bad Honnef zum monatlichen Of-

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinter

Gemeinsames Sommerfest
SPD Bad Honnef und Königswinter feiern vor traumhafter Kulisse am Rheinufer

Gute Laune: Mitglieder der SPD Königswinter und Bad Honnef beimGute Laune: Mitglieder der SPD Königswinter und Bad Honnef beimGute Laune: Mitglieder der SPD Königswinter und Bad Honnef beimGute Laune: Mitglieder der SPD Königswinter und Bad Honnef beimGute Laune: Mitglieder der SPD Königswinter und Bad Honnef beim
Sommerfest am Rhein (Foto: SPD Königswinter)Sommerfest am Rhein (Foto: SPD Königswinter)Sommerfest am Rhein (Foto: SPD Königswinter)Sommerfest am Rhein (Foto: SPD Königswinter)Sommerfest am Rhein (Foto: SPD Königswinter)

Ein gelungener Ausklang des Mo-
nats August: Zu einem gemeinsa-
men Sommerfest haben sich am
vergangenen Wochenende Mit-
glieder der SPD Ortsvereine Bad
Honnef und Königswinter im Club-
haus des Wassersportvereins Bad
Honnef versammelt. Das sonnige
Wetter und vor allem das erst-
klassige Saxophonduo - ebenfalls
aus beiden Städten - haben für
Partylaune gesorgt. Klaus-Jürgen
Hütten und Katja Stoppenbrink,
die Vorsitzenden der SPD Bad

Honnef und Königswinter, waren
sich einig, dass der persönliche
Austausch auch die politische Zu-
sammenarbeit befördert. Gemein-
same „Baustellen“ beider Sieben-
gebirgsstädte gibt es einige, man
denke nur an die Themen Radwe-
ge, Naturpark oder Geburtshaus.
Hütten und Stoppenbrink blicken
optimistisch in das bevorstehen-
de Kommunalwahljahr: Die SPD
ist in beiden Orten gut aufgestellt
und voller Ideen und Tatendrang.

Katja Stoppenbrink

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD Königswinter

fenen Singen ins Gemeindehaus in
der Luisenstraße 15 ein. Am Mon-
tag, 16. September, wird ab 19 Uhr

unter Leitung von Marie-Dorothea
Wählt ganz ungezwungen gesungen.
Alle Interessierten erwartet ein breit

gefächertes Programm von neuen
geistlichen Liedern über Volkslieder
bis zu Kanons.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinter

Umgestaltung der Rheinallee
CDU beantragt Einwohner-Versammlung - Bürgerbeteilung soll kein leeres Versprechen des
Bürgermeisters und der Koalition bleiben

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinter

Monatliche Infostände der FDP Königswinter

Open-Air-Vorstandssitzung beiOpen-Air-Vorstandssitzung beiOpen-Air-Vorstandssitzung beiOpen-Air-Vorstandssitzung beiOpen-Air-Vorstandssitzung bei
sommerlichen Temperaturen.sommerlichen Temperaturen.sommerlichen Temperaturen.sommerlichen Temperaturen.sommerlichen Temperaturen.

Das sommerliche Wetter nutzte die
FDP Königswinter zu einer Open-
Air-Vorstandssitzung auf dem CJD-
Gelände. Zuvor hatten sich die Vor-
standsmitglieder bei der Bürger-
informationsveranstaltung einen
Einblick in den aktuellen Planungs-

stand bei der Umgestaltung der
Rheinallee verschafft. Bei der ers-
ten Sitzung nach der Sommerpau-
se ging es u.a. um die Vorberei-
tung der Kommunal- und Bundes-
tagswahl im kommenden Jahr.
Zudem beschlossen die Liberalen,

ab sofort die monatlichen Informa-
tionsstände unter dem Motto
„Nicht nur zur Wahlkampfzeit“
wieder aufzunehmen. Die Termine
werden auf der Webseite der FDP
Königswinter bekannt gegeben.

Dagmar Ziegner

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP Königswinter

Die Umgestaltung der Rheinal-
lee hatte neben den vielen
Schwächen in der Verkehrspla-
nung von Anfang an ein großes

Problem: Es wurden die Bürger-
innen und Bürger nicht einbezo-
gen und mitgenommen.
Auch deswegen gab es von An-

fang an erheblichen Widerstand
aus der Bevölkerung gegen die-
ses Projekt und dieser Wider-
stand ist bis heute nicht kleiner
geworden.
„Nach mittler-weile einem Jahr
haben wir als CDU-Fraktion ge-
dacht, der Bürgermeister hätte
etwas dazugelernt“, so der CDU-
Fraktionsvorsitzende Stephan
Unkelbach. „Immerhin war Bür-
gerbeteiligung ja eines seiner
größten Versprechen bei Amts-
antritt. Doch leider wurden die
Königswinterer Bürgerinnen und
Bürger erneut enttäuscht“. Es
gab aktuell zwei Veranstaltun-
gen, in denen die aktualisierten
Pläne zur Umgestaltung der
Rheinalle vorgestellt wurden, die
AG Altstadt und eine Infoveran-
staltung.
Bei beiden Veranstaltungen war
es nicht erlaubt, seine Meinung
zu sagen. Es durften lediglich we-
nige, zeitlich begrenzte Fragen
gestellt werden. Ein Austausch
fand nicht statt, es wurde kein
Meinungsbild eingeholt und das
angekündigte Resümee zum
Ende der Infoveranstaltung fiel
komplett aus. „Abgesehen davon
konnte sich der Bürgermeister

selbst gar kein Bild von der Stim-
mung machen, weil er erst kurz
vor Ende der Veranstaltung auf-
getaucht ist“, so Unkelbach wei-
ter. Diesen Austausch mit den
Bürgerinnen und Bürgern möch-
ten wir in einer Einwohnerver-
sammlung gerne nachholen. Bei
dieser Versammlung soll allen
Bewohnern der Altstadt die Mög-
lichkeit gegeben werden, ihre
Meinung zu sagen, Vorschläge
zu machen, Lob und Kritik zu äu-
ßern.
Dabei soll es einen Austausch mit
Verwaltung und Politik geben.
Außerdem soll zu verschiedenen
Themen ein Meinungsbild ein-
geholt werden. Mit dem Ziel, kei-
ne Entscheidung gegen den Wil-
len der Menschen aus Königs-
winter zu treffen, sondern im Sin-
ne der Menschen aus Königswin-
ter.
„Diese Beteiligung der Bürger-
innen und Bürger ist bei der Ko-
alition aus Köwis, Grüne und SPD
trotz klarem Versprechen bisher
viel zu kurz gekommen. Mit die-
ser Einwohnerversammlung ha-
ben sie jetzt die Chance, das
zumindest ein Stück weit wieder
gutzumachen“, so Unkelbach.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU Königswinter
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Dragons siegen souverän
Dragons Rhöndorf stellen ihren Trainingsstand mit dem 91:55-Sieg gegen T71 Diddeleng
unter Beweis

Erster Sieg in der neuen Saison
Die Sportfreunde Aegidienberg II
setzten sich gegen den SV Allner-Bödingen III knapp mit 2:1 durch

Einen deutlichen Sieg fuhren die Dragons im Testspiel einEinen deutlichen Sieg fuhren die Dragons im Testspiel einEinen deutlichen Sieg fuhren die Dragons im Testspiel einEinen deutlichen Sieg fuhren die Dragons im Testspiel einEinen deutlichen Sieg fuhren die Dragons im Testspiel ein

(bk) Bad Honnef. Rhöndorf distan-
ziert am Sonntagnachmittag T71 Did-
deleng überraschend deutlich mit
91:55. Nur ein Viertel lang konnte
der luxemburgische Erstligist dem
Druck der Dragons standhalten. Die
restliche Spielzeit dominierte das
Team um Headcoach Stephan Dohrn
fast nach Belieben und begeisterte
die Fans in der Linzer Miesgesweg-
Halle. Nicht wenige Zuschauer wa-
ren nach der Schlusssirene von T71
Diddeleng enttäuscht. Dem Anspruch
eines Teams auf ProA-Niveau, wie
angekündigt, wurden sie jedenfalls
nicht gerecht. Da wollte auch Team
Manager Cliff Schröder nichts be-
schönigen: „Das erste Viertel war
noch okay, dann kam der Einbruch.“
Nach den ersten zehn Minuten hat-
ten sich die Rhöndorfer eine knappe
25:20-Führung erarbeitet. Aus der
Distanz lief für die Dragons wenig,
dafür funktionierte der Zug zum Korb
einwandfrei. Zwar wollte der Dreier
auch im zweiten Viertel nur selten
fallen, auf der anderen Seite ließ die

Treffsicherheit der Luxemburger ge-
nerell nach, die Hausherren griffen
die Rebounds und forcierten erfolg-
reiche Fastbreaks. Nach 15. Minute
war der Vorsprung erstmals zwei-
stellig, der bis zur Halbzeitpause sta-
bil blieb. Nach dem Seitenwechsel
nahm die Gegenwehr von Diddeleng
zunehmend ab. Den Gästen gelan-
gen im dritten Viertel nur sieben
Punkte, sodass die Dragons auf über
24 Punkte davonzog. Und der ProB-
Meister blieb auf dem Gaspedal. Be-
merkenswert: Im letzten Viertel
schickte Stephan Dohrn über weite
Strecken seine Young-Guns Dyami
Janeck, Aurel Bucur sowie Josh Beh-
rendt aufs Spielfeld und die Jungs
machten ihre Sache richtig gut. Am
Ende war die U20-Fraktion maßgeb-
lich am 91:55-Erfolg beteiligt. Cliff
Schröder wollte die Leistung seines
Teams nicht beschönigen, gab aber
zu bedenken, das man eine anstren-
gende Testspielreise hinter sich habe:
„Wir haben in den letzten Tagen
gegen Trier und Koblenz gespielt,

was eine Menge Kraft gekostet hat.
Was die Leistung von Rhöndorf nicht
schmälern soll.“ Stephan Dohrn ord-
nete das Spiel sachlich ein: „Man
muss gegen jeden Gegner erst
einmal das Beste herausholen. Da-
her bin ich mit unserer Leistung sehr
zufrieden. Es hat zwar nicht alles
funktioniert, aber die Intensität war

durchgängig hoch. Insbesondere was
die jungen Spieler gezeigt haben
verdient großen Respekt.“ Dragons
Rhöndorf spielten mit: Omojola (12
Pkt.), Smith Jr. (15/2), Rosic (9/1), Pili-
povic (7/1), Lagermann (9), Kazake-
vicius (6), Diallo (5/1), Rahn (8), Jan-
eck (7), Müller, (2), Bucur (2) und
Behrendt (3).

(bk) Aegidienberg. Die Reserve der
Sportfreunde Aegidienberg fand bes-
ser ins Spiel, der SC Allner-Bödingen
tat sich schwer. In der 37. Minute
erzielte Stefan Schliebusch das 1:0
für den Gastgeber. Mit dieser knap-
pen Führung für die Sportfreunde
ging es in die Halbzeitpause. Zu Be-

ginn der zweiten 45 Minuten war es
weiterhin der Gastgeber, der die grö-
ßeren Spielanteile hatte. Folgerich-
tig kamen die Sportfreunde in der
79. Minute zu ihrem zweiten Treffer.
Diesmal überwand Kerem Koyuncu
den generischen Keeper.
Spannend wurde es dann nochmals

ab der 82. Minute. Sebastian No-
wainski gelang der Anschlusstreffer
für Allner-Bödingen zum 1:2. Den
Sportfreunden gelang es diesen
knappen Vorsprung über die Zeit zu
bringen und somit ging der SV All-
ner-Bödingen in diesem Meister-
schaftspiel leer aus.

An diesem Sonntag sind die Sport-
freunde zu Gast beim SV GW Müh-
leip II, der bislang seine beiden Auf-
taktspiele hoch verloren hat. emp-
fängt Allner-Bödingen III empfängt
die dritte Herrenmannschaft des TuS
05 Oberpleis. Der Gegner blieb
bislang sieglos.
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Mini-Riesen des TuS triumphieren beim Heimturnier
Großer Triumph für die U14-Basketballerinnen und Basketballer des TuS 05 Oberpleis

Die U14-Basketballerinnen und Basketballer des TuS 05 Oberpleis mitDie U14-Basketballerinnen und Basketballer des TuS 05 Oberpleis mitDie U14-Basketballerinnen und Basketballer des TuS 05 Oberpleis mitDie U14-Basketballerinnen und Basketballer des TuS 05 Oberpleis mitDie U14-Basketballerinnen und Basketballer des TuS 05 Oberpleis mit
dem Pokal des Turniersiegersdem Pokal des Turniersiegersdem Pokal des Turniersiegersdem Pokal des Turniersiegersdem Pokal des Turniersiegers

(bk) Oberpleis. Beim Heimturnier
sicherte sich das Team von Torben
Barrientos und Vincent Schneider
sensationell den Titel! In einer
spannenden Gruppenphase, die
von den fünf teilnehmenden Teams
im Modus „Jeder gegen Jeden“
gespielt wurde, erreichte der Plee-
ser Nachwuchs zunächst Platz 2.
Der Vorrunden-Sieg ging an den
Turnier-Favoriten Telekom Baskets
Bonn, dem im Halbfinale jedoch
die Puste ausging. Der magen-

tafarbene Bundesliga-Nachwuchs
scheiterte überraschend an Role-
ber. Der TuS spielte perfekt den
Heimvorteil aus und behauptete
sich in der Vorschlussrunde ge-
gen die BG Bonn. Im Finale liefer-
te sich Oberpleis und das Team
aus Roleber ein intensives, pa-
ckendes Duell, das die Rot-Wei-
ßen mit 45:36 für sich entschie-
den - ein großer Erfolg für das
Team und ein unvergesslicher Tag
für alle Beteiligten.
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Ein Outdoor-Vergnügen mit dem TuS 05 Oberpleis
Im Vorfeld der Jecke(n) Sommerparty hatte der Sport das Sagen und zahlreiche Gäste
nutzten das Angebot des TuS 05

Hohe Niederlage im Auftaktspiel
Zum Saisonauftakt in der Kreisliga C bringt der TV Rott den Herren III des TuS 05 Oberpleis
ein 1:6-Niederlage bei

Wenn sich der TuS 05 dem gegnerischen Strafraum näherte blieb dieWenn sich der TuS 05 dem gegnerischen Strafraum näherte blieb dieWenn sich der TuS 05 dem gegnerischen Strafraum näherte blieb dieWenn sich der TuS 05 dem gegnerischen Strafraum näherte blieb dieWenn sich der TuS 05 dem gegnerischen Strafraum näherte blieb die
Chancenverwertung ausChancenverwertung ausChancenverwertung ausChancenverwertung ausChancenverwertung aus

(bk) Oberpleis. Die Herren III des
TuS 05 Oberpleis waren im ersten
Spiel der Kreisliga C, Staffel 6, zu
Gast beim TV Rott. Die Gäste sa-
hen sich von Beginn an mit einem
durchaus dominanten Auftritt des
TV Rott konfrontiert. Dabei sollte
Rotter Spieler Justin Schumacher
zum Matchwinner werden. Bereits
in der 2. Minute brachte er den TV
Rott mit 1:0 in Führung. Mit sei-
nem zweiten Tor erhöhte er in der
17. Minute diese Führung. Das 3:0
für den Gastgeber hatte Luke Wüb-
be in der 17 Minute auf dem Fuß.
Dominik Romaniello konnte in der
40. Minute den TuS 05 auf 1:3 her-
anbringen. Als Schiedsrichter Heinz

Uckermann beide Mannschaften in
die Halbzeitpause schickte durfte
man bei der 3:1-Führung und des
damit verbundenen hohen Spiel-
anteils der Rotter von einer Vor-
entscheidung sprechen. In den
zweiten 45 Minuten setzte der
Gastgeber den Druck auf das geg-
nerische Tor fort. Es dauerte je-
doch bis zur 60. Minute ehe Daniel
Eimermacher den vierten Treffer für
Rott erzielte. Zwei weitere Tore
lieferte dann der bereits angespro-
chene Matchwinner. Justin Schu-
macher traf in der 75. Minute zum
5:1 und schloss seinen Lauf in die-
sem Spiel in der 88. Minute mit
dem 6:1 ab.

Unter Anleitung konnte man auch die Box-Handschule benutzenUnter Anleitung konnte man auch die Box-Handschule benutzenUnter Anleitung konnte man auch die Box-Handschule benutzenUnter Anleitung konnte man auch die Box-Handschule benutzenUnter Anleitung konnte man auch die Box-Handschule benutzen

(bk) Oberpleis. Am Samstagvor-
mittag konnte die Sportinteres-
sierten loslegen und nach Lust und
Laune sämtliche Angebote. Die
der TuS 05 Oberpleis im Rahmen
des Outdoor-Sports anbietet aus-
zuprobieren. Gemeinsam oder all-
eine, im Sand, auf der Wiese oder
auf Tartan. Beachvolleyball, Be-
achtennis, Fußball sowie Gymnas-
tik und Tanz, Spikeball/Roundnet
u.v.m. war geboten. Durchaus
schweißtreibende Stunden, woll-
te man alle Stationen durchlau-
fen. Die Einheiten Pilates, Boxen,
das Mini-Bootcamp für Office-Hel-
den sowie das Mini-Bootcamp
Power-HIIT sowie Linedance wur-

den von einer Übungsleitung be-
gleitet. „Einfach loslegen, nach
Lust und Laune sämtliche Ange-
bote ausprobieren“, so die Auffor-
derung von Michael Weber, Ge-
schäftsführer des TuS 05. Bei Fra-
gen zu den einzelnen Sportstat-
ionen standen zahlreiche fleißige
Helferinnen und Helfer des TuS
bereit. Auch Zuschauen, die sich
einen Überblick über Outdoor-Trei-
ben beim TuS machen wollten
waren herzlich willkommen und
nahmen die Möglichkeit war sich
umfassend zu informieren. Jeder
konnte mitmachen, die Kondition
war zwar gefordert aber keine Vo-
raussetzung, es sollte einfach nur

Spaß machen. Das tat es dann
auch, auch wenn der eine Akteur
oder die andere Hobbysportlerin
am Ende schweißgebadet den Ball
oder den Schläger bei Seite legte.
und je nach der macht mit, wie er
kann! ist erlaubt und kann gro-
ßen Spaß machen. Preise gab es

für die besten Teams beim Beach-
volleyball-Turnier. Darüber hinaus
verloste der TuS 05 vier 10er-Kar-
ten für den Erlebnissport im Ver-
ein. Im Anschluss an das sportli-
che Treiben übernahmen die Plee-
ser Narren das Regiment.
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Mit Sieg und Unentschieden in die neue Saison
Im Aufeinandertreffen der beiden dritten Mannschaften des TuS 05 Oberpleis und des SC
Uckerath endet das Spiel 2:2

TuS-Reserve punktet in der noch jungen Saison
Die Zweitvertretung des TuS 05 Oberpleis kann sich gegen die Herren II des SC Uckerath
mit 2:1 durchsetzten
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Der SCU drängte in der Schlussphase auf den AusgleichDer SCU drängte in der Schlussphase auf den AusgleichDer SCU drängte in der Schlussphase auf den AusgleichDer SCU drängte in der Schlussphase auf den AusgleichDer SCU drängte in der Schlussphase auf den Ausgleich

(bk) Oberpleis. In seinem zwei-
ten Liga-Spiel empfing die Her-
ren III des TuS 05 Oberpleis den

SC Uckerath III am vergangenen
Sonntag in der Basalt-Arena. Es
entwickelte sich ein Spiel auf

Augenhöhe bei dem beide Mann-
schaften in der Anfangsphase ihre
Chancen hatten, diese jedoch
nicht erfolgreich abschließen
konnten. In der 16. Minute brach-
te Florian Winterscheid den Gast-
geber mit 1:0 in Führung. Wenig
später war Felix Averbrock, der
für den SC Uckerath zum 1:1 aus-
gleichen konnte. Bis zur Halb-
zeitpause fiel kein weiterer Tref-
fer mehr, was die Ausgeglichen-
heit in diesem Spiel deutlich
machte. Wiederum war es der
Gastgeber, der in 67. Minute er-
neut in Führung gehen konnte.
Für diesen Treffer war Ferhad Te-
mory verantwortlich. Die Gäste

aus Uckerath drängten in der
Schlussphase der Partie auf den
Ausgleich. Sie sammelten
nochmals alle ihre Kräfte und be-
lohnten sich mit dem Ausgleich
zum 2:2 in der 89. Minute. Er-
neut konnte Felix Averbrock er-
folgreich abschließen. Bei die-
sem Gleichstand wurde das Spiel
abgepfiffen. Der TuS 05 Oberpleis
III findet sich nach einer Nieder-
lage und diesem Unentschieden
auf dem 11. Platz wieder. Wäh-
ren das Uckerather an diesem
Sonntag auswärts gegen den TV
Rott antreten wird, spielt die
Herren III des TuS 05 Oberpleis
beim SV Allner-Bödingen III.

(bk) Oberpleis. Im Heimspiel ge-
gen den SC Uckerath II konnte
der TuS 05 Oberpleis II seinen ers-
ten Sieg der neuen Saison in der
Kreisliga B einfahren. Dabei war
das Spiel bis in seine Schlusspha-
se vollkommen offen und keine
Mannschaft konnte eindeutig die
Oberhand gewinnen. In der 38.
Minute brachte Jan Starke den
Gastgeber aus Oberpleis mit 1:0

in Führung. Mit diesem knappen
Spielstand ging es in die Halb-
zeitpause. In den zweiten 45. Mi-
nuten gelang es zunächst keiner
Mannschaft, zu Torerfolgen zu
kommen. Die Spieler des TuS 05
wähnten sich schon siegreich als
Ben Matteo Schmies in der 89.
Minute der 1:1-Ausgleichstreffer
für den SCU gelang. Doch die Ober-
pleiser Kicker wollten den schon

geglaubten Sieg nicht aus der
Hand geben. Die Nachspielzeit
war bereits angebrochen, als Ni-
klas Tropartz der erneute Füh-
rungstreffer zum 2:1 für den Gast-
geber gelang. Die Uckerather
sichtlich geschockt durch dieses
Gegentor in der 95. Minute, konn-
ten nicht mehr ausgleichen und
somit gehen die drei Punkte auf
das Konto des Gastgebers. Nach

dem zweiten Sieg findet sich
Oberpleis auf dem 3. Platz wieder.
Doch die Saison ist noch jung. Für
die Zweitvertretung des TuS 05
Oberpleis geht es nun in der Kreis-
liga B zum SV 09 Eitorf. Nach zwei
sieglosen Spielen liegt der SC
Uckerath erst einmal auf dem 13.
Tabellenplatz. Hier steht erneut
ein Auswärtsspiel an. Der Gegner
heißt VfR Marienfeld.
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Verhalten bei einem Kohlenmonoxid-Alarm
Was tun, wenn der CO-Melder Alarm auslöst?

Bei einem CO-Alarm gilt es, schnellstmöglich das Gebäude zu verlassenBei einem CO-Alarm gilt es, schnellstmöglich das Gebäude zu verlassenBei einem CO-Alarm gilt es, schnellstmöglich das Gebäude zu verlassenBei einem CO-Alarm gilt es, schnellstmöglich das Gebäude zu verlassenBei einem CO-Alarm gilt es, schnellstmöglich das Gebäude zu verlassen
und dabei die Fenster zu öffnen. Draußen angekommen sollte man denund dabei die Fenster zu öffnen. Draußen angekommen sollte man denund dabei die Fenster zu öffnen. Draußen angekommen sollte man denund dabei die Fenster zu öffnen. Draußen angekommen sollte man denund dabei die Fenster zu öffnen. Draußen angekommen sollte man den
Notruf 112 wählen und weitere Personen im Gebäude über die Gegen-Notruf 112 wählen und weitere Personen im Gebäude über die Gegen-Notruf 112 wählen und weitere Personen im Gebäude über die Gegen-Notruf 112 wählen und weitere Personen im Gebäude über die Gegen-Notruf 112 wählen und weitere Personen im Gebäude über die Gegen-
sprechanlage oder telefonisch informieren. Foto: Ei Electronics/akz-osprechanlage oder telefonisch informieren. Foto: Ei Electronics/akz-osprechanlage oder telefonisch informieren. Foto: Ei Electronics/akz-osprechanlage oder telefonisch informieren. Foto: Ei Electronics/akz-osprechanlage oder telefonisch informieren. Foto: Ei Electronics/akz-o

Es gibt viele potenzielle Kohlen-Es gibt viele potenzielle Kohlen-Es gibt viele potenzielle Kohlen-Es gibt viele potenzielle Kohlen-Es gibt viele potenzielle Kohlen-
monoxid-Gefahrenquellen. Foto: Eimonoxid-Gefahrenquellen. Foto: Eimonoxid-Gefahrenquellen. Foto: Eimonoxid-Gefahrenquellen. Foto: Eimonoxid-Gefahrenquellen. Foto: Ei
Electronics/akz-oElectronics/akz-oElectronics/akz-oElectronics/akz-oElectronics/akz-o

Immer mehr Menschen wollen
sich vor dem Risiko einer Koh-
lenmonoxid- bzw. CO-Vergif-
tung schützen und schaffen
dafür einen CO-Melder an.
Nahezu jeder fünfte Eigenheim-
besitzer hat sein Zuhause schon
mit solch einem Gerät ausge-
stattet*, Tendenz steigend.
Doch wie verhält man sich rich-
tig, wenn der CO-Melder Alarm
schlägt?
Bei einem CO-Alarm ist grund-
sätzlich Eile geboten, denn das
Einatmen von Kohlenmonoxid
führt zu einer mangelnden Ver-
sorgung der Organe mit Sauer-
stoff. Zunächst treten Be-
schwerden wie Kopfschmerzen,
Schwindel oder Übelkeit auf.
Bei höheren Konzentrationen
drohen Bewusstlosigkeit und
sogar der Tod. Die Experten vom
Warnmelder-Hersteller Ei Elec-
tronics haben die wichtigsten
Verhaltensregeln zusammenge-
stel lt .
Im Im Im Im Im Alarmfall gilt für alle anwe-Alarmfall gilt für alle anwe-Alarmfall gilt für alle anwe-Alarmfall gilt für alle anwe-Alarmfall gilt für alle anwe-
senden Personen:senden Personen:senden Personen:senden Personen:senden Personen:
Sofort das Gebäude verlassen!
Insofern es keinen unnötigen
Zeitverlust bedeutet, sollten
dabei noch Fenster und Türen
geöffnet werden, um möglichst
viel Sauerstoff ins Gebäude zu
lassen. Hierin liegt ein wesent-
licher Unterschied zum Verhal-
ten im Brandfall, wo empfohlen

wird, Türen und Fenster zu
schließen. Beim Verlassen der
Wohnung sollte möglichst ein
Mobiltelefon mitgenommen
werden - jedoch nur, falls es
griffbereit ist. Draußen ange-
kommen, gilt es, den Notruf 112
zu wählen und auf die Einsatz-

kräfte zu warten. Befinden sich
noch Personen im Gebäude,
sollten sie über die Gegen-
sprechanlage oder telefonisch
informiert werden. Von einem
Betreten des Hauses wird ab-
geraten.
Aufgrund der großen Gefahr
sollte das Risiko eines CO-Vor-
falls durch verschiedene Maß-
nahmen so weit wie möglich
reduziert werden. Kohlenmon-
oxid entsteht, wenn bei der Ver-
brennung kohlenstoffhaltiger
Materialien, wie zum Beispiel
Gas oder Holz, zu wenig Sauer-
stoff zur Verfügung steht. Ursa-
che kann ein technischer De-
fekt bei Gastherme, Heizung
oder Kaminofen sein. Dann
droht eine erhöhte CO-Konzen-
tration in der Raumluft. Eine
regelmäßige Kontrolle und War-
tung der Geräte sind deshalb
unbedingt vorzunehmen. Auch
versperrte Abluftwege können
für einen CO-Vorfall verant-
wortlich sein. Der Schornstein
sollte deshalb mindestens
einmal pro Jahr gereinigt wer-

den. Das reduziert das Risiko,
dass Schmutz, Vogelnester oder
Ruß den Abluftweg so stark ver-
engen, dass Rauchgase nicht
mehr richtig abziehen können.
(akz-o)
* Repräsentative Online-Befra-
gung im Auftrag von Ei Electro-
nics durch die Innofact AG im
Zeitraum April und Mai 2020.
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Dach und Photovoltaik
Regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit

Verklammerung und Befestigung der Dachziegel bzw. -platten werdenVerklammerung und Befestigung der Dachziegel bzw. -platten werdenVerklammerung und Befestigung der Dachziegel bzw. -platten werdenVerklammerung und Befestigung der Dachziegel bzw. -platten werdenVerklammerung und Befestigung der Dachziegel bzw. -platten werden
beim DachCheck geprüft. Foto: ZVDH/akz-obeim DachCheck geprüft. Foto: ZVDH/akz-obeim DachCheck geprüft. Foto: ZVDH/akz-obeim DachCheck geprüft. Foto: ZVDH/akz-obeim DachCheck geprüft. Foto: ZVDH/akz-o

Anschlüsse an Dachdurchdringungen werden beim DachCheck begut-Anschlüsse an Dachdurchdringungen werden beim DachCheck begut-Anschlüsse an Dachdurchdringungen werden beim DachCheck begut-Anschlüsse an Dachdurchdringungen werden beim DachCheck begut-Anschlüsse an Dachdurchdringungen werden beim DachCheck begut-
achtet. Foto: HF Redaktion/akz—oachtet. Foto: HF Redaktion/akz—oachtet. Foto: HF Redaktion/akz—oachtet. Foto: HF Redaktion/akz—oachtet. Foto: HF Redaktion/akz—o

Vor der Montage einer Photovol-
taikanlagen müssen Hausbesitzer
den Zustand ihres Daches prüfen
lassen. Aber auch Dächer ohne
weitere Aufbauten sollten regel-
mäßig gecheckt werden. Dächer
werden durch starke Temperatur-
unterschiede, Stürme und heftige
Regen- und Hagelschauer stark
beansprucht. Dabei können un-
bemerkt Schäden entstehen,
durch die sich im schlimmsten Fall
beim nächsten Sturm Ziegel, Dach-
steine oder Schiefer vom Dach lö-
sen. Eigentümer haften für Schä-
den, die Passanten oder parken-
den Fahrzeugen durch herunter-
fallende Bauteile zugefügt wer-
den. Wichtig zu wissen: Versiche-
rungen übernehmen diese Schä-
den nur, wenn eine regelmäßige
Dachwartung durch einen Fach-

betrieb belegt werden kann. Die
Rechtsprechung hat in vielen Ur-
teilen bestätigt, dass der Versi-
cherungsschutz teilweise oder
sogar ganz erlöschen kann, wenn
eine regelmäßige Dachwartung
nicht nachgewiesen werden kann.
Dächer rechtzeitig checken las-Dächer rechtzeitig checken las-Dächer rechtzeitig checken las-Dächer rechtzeitig checken las-Dächer rechtzeitig checken las-
sensensensensen
Der Zentralverband des Deut-
schen Dachdeckerhandwerks
(ZVDH) rät daher allen Hausbesit-
zern und Hausverwaltungen, nach
dem Winter das Dach und seine
Bauteile überprüfen zu lassen. Nur
so können mögliche Schäden
rechtzeitig behoben werden. Im
Rahmen eines DachChecks wird
das gesamte Dach einer gründli-
chen Sichtprüfung unterzogen.
Dabei erkennen erfahrene Dach-
decker-Innungsbetriebe Schwach-
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Bei einem Wartungsvertrag können bestimmte Leistungen und Repara-Bei einem Wartungsvertrag können bestimmte Leistungen und Repara-Bei einem Wartungsvertrag können bestimmte Leistungen und Repara-Bei einem Wartungsvertrag können bestimmte Leistungen und Repara-Bei einem Wartungsvertrag können bestimmte Leistungen und Repara-
turen beim DachCheck integriert werden. Foto: ZVDH/akz-oturen beim DachCheck integriert werden. Foto: ZVDH/akz-oturen beim DachCheck integriert werden. Foto: ZVDH/akz-oturen beim DachCheck integriert werden. Foto: ZVDH/akz-oturen beim DachCheck integriert werden. Foto: ZVDH/akz-o

stellen bereits durch eine erste
Inaugenscheinnahme. So werden
zum Beispiel alle funktionswich-
tigen Einbauelemente auf mögli-
che Undichtigkeiten überprüft, die
Verklammerungen und Befesti-
gungen der Dachziegel kontrol-
liert sowie Dachdurchdringungen
bei Satellitenschüsseln, Lüftungen
und Dachfenster begutachtet. Ein
umfassendes DachCheck-Proto-
koll gilt als Inspektionsnachweis
und dient im Falle eines Versiche-
rungsschadens als Vorlage beim
Gebäudeversicherer. Damit sind
Hauseigentümer auf der sicheren
Seite. Infos zum DachCheck: htt-
ps://dachcheck.dachdecker.org
Jetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checken
lassenlassenlassenlassenlassen

PV-Anlagen sind vielerorts bereits
ein fester Bestandteil auf unse-
ren Dächern. Auch hier prüft der
Dachdecker, ob beispielsweise die
Module noch sicher befestigt sind
und es keine Beschädigungen an
der Unterkonstruktion des Dachs
gibt. Übrigens: bei leichten Ver-
schmutzungen, einer dünnen, oder
sogar bei einer geschlossenen
Schneedecke, arbeitet eine So-
laranlage weiter. Nur bei großen
Schneelasten oder sehr starken
Verschmutzungen besteht Hand-
lungsbedarf. Auch hier sollten Fach-
betriebe zu Rate gezogen wer-
den. Die fachgerechte Montage
von Solaranlagen auf dem Dach
ist entscheidend für Wirkungs-
grad und Haltbarkeit, ebenso wie

die regelmäßige Überprüfung der
Anlage. Innungsbetriebe des
Dachdeckerhandwerks sind auf

der ZVDH-Verbandsseite zu fin-
den: https://dachdecker.org/haus-
besitzer/betriebe/ (akz-o)
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Wieder ein Remi für den TuS 05 Oberpleis
Gegen die SpVg Köln-Flittard kann der TuS 05 Oberpleis am Ende nur noch einen Punkt retten

Jugend-Sommercamp des
Tennisclubs BW
Aegidienberg

(bk) Oberpleis. Bereits beim Auf-
taktspiel in der Landesliga gegen
FV Bad Honnef ging keine Mann-
schaft als Sieger vom Platz. Nun,
im ersten Heimspiel in der Ba-
salt-Arena, musste sich der TuS
05 erneut mit einem Punkt be-
gnügen. Bereits in der 10. Minute
sorgte Muhamed Sadiku für die
Führung der Spielvereinigung. Nur
20 Minuten später dann der zwei-
te Treffer für die Gäste. Dieses Tor
hatte Besmir Kadriji auf dem Fuß.
Der Anschlusstreffer für den Gast-
geber auf das Konto von Nikolas
Klosterhalfen. Er traf in der 30.
Minute. Mit dem Halbzeitpfiff war
klar - die ersten 45. Minuten gin-
gen an die Gäste aus Köln. Mit
dem Wiederanpfiff war der TuS 05
gefordert, wollte er nicht alle
Punkt liegen lassen. Jan Victor
Kostorz erlöste die Oberpleiser

Die SpVg Köln-Flittard war ein unangenehmer Gegner für den TuS 05Die SpVg Köln-Flittard war ein unangenehmer Gegner für den TuS 05Die SpVg Köln-Flittard war ein unangenehmer Gegner für den TuS 05Die SpVg Köln-Flittard war ein unangenehmer Gegner für den TuS 05Die SpVg Köln-Flittard war ein unangenehmer Gegner für den TuS 05

in der 51. Minute indem er den
Ball in das Flittarter Tor platzier-
te. Mit neuen Spielern wollte sich
Gäste-Trainer Marco Hentschel
die Führung zurück holen. Doch
der TuS 05 stemmte sich wehe-
ment gegen den Rückstand und
konnte das 2:2 bis zum Abpfiff
durch Schiedsrichter Thomas Wie-
seler halten. Trotz eines gewon-
nenen Punktes fielen die Ober-
pleiser in der Tabelle auf Platz elf.
Die SpVg. Köln-Flittard rangiert
mit zwei Zählern auf dem zehnten
Platz. Die Kraftanstrengung war
den Spielern des TuS 05 nach dem
Abpfiff anzusehen. Es war ein
schweres Spiel bei hochsommer-
lichen Temperaturen bei dem TuS-
Trainer Markus Voike ein nur ein-
geschränktes Spielerpotential zur
Verfügung stand. An diesem Sonn-
tag muss der TuS 05 Oberpleis bei

Deutz 05 ran, zeitgleich gastiert
die Spielvereinigung erneut im

Siebengebirge. Der FV Bad Hon-
nef wird sie in Empfang nehmen.

Auf Initiative des 1. Vorsitzenden
und Jugendwarts Frank Köster
wurde erneut und mit großem Zu-
spruch der Kinder von 8 bis 15
Jahren das beliebte Tenniscamp
veranstaltet. An vier Tagen der
letzten Sommerferienwoche war
die wunderschön gelegene Anla-
ge am Himberger See für die Kids
reserviert. Nach zwei Jahren Pau-
se ist es schön zu sehen, dass so
viele Kinder mit Begeisterung
dabei sind. Die Anlage am Him-
berger See scheint der perfekte
Ort zu sein, um Tennis zu erlernen
und Spaß zu haben.
Unter der Anleitung von den Ten-
nislehrern Marie M., Jihad M. und
Helmut D. konnten die Kids viel
lernen und ihre Fähigkeiten im
Umgang mit den gelben Filzbäl-
len verbessern. Es ist immer toll,
wenn unsere Kinder die Möglich-
keit haben, sich sportlich zu betä-
tigen und neue Freundschaften zu
schließen.
Frank Köster hatte erhebliche Vor-
bereitungen getroffen und für ein
Gelingen des Camps gesorgt. So
erhielt zu Beginn jeder der 15 Teil-

nehmenden ein TC Blau-Weiß
Shirt. Die Pokale am Abschluss-
tag sind eine angemessene Aner-
kennung für die Leistungen der
Kinder.
Herzlichen Glückwunsch an Vic-
toria Meißner für ihren Meister-
pokal. Es ist beeindruckend, dass
sie sowohl ihre Schwester Lotti
besiegen als sich auch gegen ihre
männliche Konkurrenz durchset-
zen konnte. Paul Quick konnte
erst im Finale gestoppt werden
und wurde 2. Sieger des Turniers.
Die Unterstützung der Eltern für
die Verpflegung zeigt, wie enga-
giert die Clubgemeinschaft ist. Es
ist erfreulich, dass die Kinder nicht
nur Tennis spielten, sondern auch
darüber hinaus gemeinsam Zeit
verbracht haben, verbunden mit
einer erlebnisreichen Nachtwan-
derung und der Übernachtung in
ihren Zelten auf der Clubwiese.
Die Vorfreude auf neue Tenniser-
folge im Jahr 2025 ist sicherlich
groß und das weitere Training in
diesem Jahr wird ihnen dabei hel-
fen.
www.tennisclub-aegidienberg.de
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Arbeit unter Tage - alles andere als „old school“
Eine Ausbildung im Bergbau ist spannend und bietet sehr gute Berufsperspektiven
„Unter Tage!“ Bei Dennis Mark-
mann klingt die Erklärung, wo er
seine Ausbildung absolviert, sehr
selbstbewusst - und ein wenig
stolz. Auch wenn der Neunzehn-
jährige wie selbstverständlich
„Bergmann“ als Beruf nennt, weiß
er doch, dass die richtige Berufs-
bezeichnung Bergbautechnologe
Fachrichtung Tiefbautechnik lau-
tet. Dennis Markmann gehört zu
den rund 700 Azubis im deutschen
Kali- und Salzbergbau.
Für jeden und jede die passendeFür jeden und jede die passendeFür jeden und jede die passendeFür jeden und jede die passendeFür jeden und jede die passende
AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
„Der Beruf des Bergbautechnolo-
gen beziehungsweise der Berg-
bautechnologin ist alles, nur nicht
‚old school‘, sagt Robby Schmidt,
Bereichsleiter Steinsalz bei der
Südwestdeutsche Salzwerke AG
in Heilbronn. „Wir bieten viel Ac-
tion mit beeindruckenden Maschi-
nen, und die Atmosphäre unter
Tage ist außergewöhnlich. Auch
die Instandhaltungsberufe sind
sehr reizvoll. Eben alles andere
als langweilig oder altbacken.“
Die 14 deutschen Kali- und Salz-
bergwerke bieten jungen Berufs-
anfängern eine ganze Palette von
Ausbildungsberufen. „Das sind
zum Beispiel Schlosser, Elektri-
ker, Land- und Baumaschinenme-
chatroniker oder Aufbereitungs-
mechaniker“, zählt Robby Schmidt
auf. Dazu kämen Berufe im Labor
und in der Verwaltung. Für viele
Azubis liege aber der eigentliche
Reiz in der Arbeit tief unter der
Erde, bestätigt Schmidt. „Die
Bergleute, also die Kumpels, ar-
beiten mit hochmoderner Ausrüs-
tung und Technik. Sie müssen sich
aufeinander verlassen können und
meistern alle Herausforderungen
im Team.“ Die lebendige Tradition
im Bergbau mache die Berufe zu-
sätzlich attraktiv.
Zukunftssicherer Zukunftssicherer Zukunftssicherer Zukunftssicherer Zukunftssicherer ArbeitsplatzArbeitsplatzArbeitsplatzArbeitsplatzArbeitsplatz
Auch wenn der Bergbau insgesamt
noch eine Männerdomäne ist,
heißt das nicht, dass hier keine
Bewerberinnen willkommen wä-
ren. „Grundsätzlich ist der Berg-
bau offen für alle jungen Men-
schen“, erklärt Schmidt, „wir freu-
en uns über weibliche Nach-
wuchskräfte.“ Auch im Bergbau
macht man sich Gedanken über
die Fachkräfte von morgen. „Ich

denke, die größte Herausforde-
rung in den kommenden Jahren
ist es, junge Menschen allgemein
für handwerkliche Berufe und eine
technische Ausbildung zu begeis-
tern“, sagt Robby Schmidt. Dabei
hat der heimische Kali- und Salz-
bergbau Zukunft. Hier werden

wichtige Rohstoffe gewonnen, die
für Lebensmittel, Futtermittel, für
das Auftausalz im Winterdienst,
für Düngemittel, Chemiespezial-
produkte und Pharmasalze erfor-
derlich sind. Wesentliche Rohstof-
fe, die in Deutschland, aber auch
weltweit gefragt sind und benö-

tigt werden. Unter www.vks-
kalisalz.de erfährt man mehr
dazu. Wer in der Branche eine
Ausbildung absolviert, hat gute
Chancen, nach bestandener Prü-
fung übernommen zu werden und
einen zukunftssicheren Arbeits-
platz zu haben. (DJD)
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Keine Angst vorm neuen Job
Umschulung: Finanzielle und persönliche Unterstützung ebnet den Weg zum Neustart
Das ganze Leben besteht aus Ver-
änderung - das gilt auch für den
Beruf. Manche Menschen wollen
oder müssen sich in Sachen Job neu
orientieren, andere möchten nach
längerer Pause - etwa wegen
Krankheit oder Arbeitslosigkeit -
wieder ins Arbeitsleben einsteigen.
Eine Umschulung kann dann die

Lösung sein: Dabei handelt es sich
um eine Art verkürzte Berufsausbil-
dung, die den Arbeitsuchenden
neue Perspektiven aufzeigt. Doch
mit der Aussicht auf Neues kom-
men auch Bedenken und Vorurtei-
le. Hier sind die wichtigsten Fragen
und Antworten:
Gibt es bei einer Umschulung büro-Gibt es bei einer Umschulung büro-Gibt es bei einer Umschulung büro-Gibt es bei einer Umschulung büro-Gibt es bei einer Umschulung büro-

kratische Hürden?kratische Hürden?kratische Hürden?kratische Hürden?kratische Hürden?
Nein, die Sorge vor einem Papier-
krieg ist unbegründet. Die Umschü-
lerinnen und Umschüler werden
vom ersten bis zum letzten Tag von
Arbeitsagentur oder Jobcenter so-
wie von ihrem Bildungsanbieter
persönlich betreut und unterstützt.
Einer der größten Bildungsträger in

Deutschland ist beispielsweise das
Institut für Berufliche Bildung (IBB),
unter www.ibb.com findet man alle
Infos zu den zweimal jährlich star-
tenden Umschulungen dieses An-
bieters.
Ist eine Umschulung eine finanziel-Ist eine Umschulung eine finanziel-Ist eine Umschulung eine finanziel-Ist eine Umschulung eine finanziel-Ist eine Umschulung eine finanziel-
le Belastung?le Belastung?le Belastung?le Belastung?le Belastung?
Nein, denn die Kosten werden in
der Regel von der Arbeitsagentur
oder dem Jobcenter übernommen,
während Arbeitslosen- oder Bürger-
geld (sofern man dort bereits Kun-
de ist) weitergezahlt werden. Zu-
sätzliche Förderungen können den
Weg weiter erleichtern.
Sind FSind FSind FSind FSind Familie und Umschulung veramilie und Umschulung veramilie und Umschulung veramilie und Umschulung veramilie und Umschulung ver-----
einbar?einbar?einbar?einbar?einbar?
Ja, einige Bildungsanbieter ermög-
lichen Teilzeit-Umschulungen, die
meist vormittags stattfinden und
den Nachmittag frei lassen. Auf die-
se Weise passt sich das Lernen dem
Leben an.
Geht es bei einer Umschulung zu-Geht es bei einer Umschulung zu-Geht es bei einer Umschulung zu-Geht es bei einer Umschulung zu-Geht es bei einer Umschulung zu-
rück auf die „Schulbank“ und sindrück auf die „Schulbank“ und sindrück auf die „Schulbank“ und sindrück auf die „Schulbank“ und sindrück auf die „Schulbank“ und sind
Vorkenntnisse notwendig?Vorkenntnisse notwendig?Vorkenntnisse notwendig?Vorkenntnisse notwendig?Vorkenntnisse notwendig?
Nein, denn die Erwachsenenbildung
unterscheidet sich erheblich vom
klassischen Schulunterricht. Sie ist
praxisnah, vielseitig und digital. Ler-
nen von zu Hause aus kann die
Umschulung zudem noch zugängli-
cher und angenehmer machen. Vor-
kenntnisse sind für eine Umschu-
lung nicht nötig.
Stattdessen sind Vorbereitungskur-
se zu Themen wie Mathematik,
Deutsch oder PC-Grundlagen ideal
geeignet, um Wissen aufzufrischen
oder zu ergänzen. Sie werden
ebenfalls durch Bildungsgutschei-
ne finanziert.
Muss man bei einer UmschulungMuss man bei einer UmschulungMuss man bei einer UmschulungMuss man bei einer UmschulungMuss man bei einer Umschulung
Prüfungsangst haben?Prüfungsangst haben?Prüfungsangst haben?Prüfungsangst haben?Prüfungsangst haben?
Nein, qualifizierte Bildungsanbie-
ter bereiten ihre Teilnehmerinnen
und Teilnehmer umfassend vor, ba-
sierend auf den Rahmenlehrplänen
und in enger Zusammenarbeit mit
den Industrie- und Handelskam-
mern.
Wie finde ich die für mich möglichstWie finde ich die für mich möglichstWie finde ich die für mich möglichstWie finde ich die für mich möglichstWie finde ich die für mich möglichst
optimale Umschulung?optimale Umschulung?optimale Umschulung?optimale Umschulung?optimale Umschulung?
Es ist empfehlenswert, Beratungs-
gespräche mit verschiedenen An-
bietern zu führen. Dort geht es dann
nicht nur um inhaltliche Themen,
sondern auch darum, ob man sich
beim Bildungsträger wohlfühlt. Diese
Beratungen sind unverbindlich und
kostenlos. (DJD)
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Immer öfter ohne Anzug und Krawatte
Berufe: Die Bankbranche bietet Startern und Quereinsteigern facettenreiche Jobs
Nicht nur zum Ende der Schulzeit,
sondern immer wieder auch
zwischendurch müssen Menschen
die Weichen für ihre berufliche Zu-
kunft stellen oder sich neu orientie-
ren. Im Bankensektor etwa sind in
Zeiten des digitalen Wandels viele
neue Chancen für Berufsstarter und
Quereinsteiger entstanden. Die Jobs
sind facetten- und abwechslungsreich
und für junge Leute attraktiv - oft
ganz ohne den klassischen Dressco-
de mit Anzug und Krawatte.
Viel Eigenverantwortung und flacheViel Eigenverantwortung und flacheViel Eigenverantwortung und flacheViel Eigenverantwortung und flacheViel Eigenverantwortung und flache
HierarchienHierarchienHierarchienHierarchienHierarchien
Neben der klassischen Ausbildung
zur Bankkauffrau oder zum Bank-
kaufmann bieten die Volksbanken
und Raiffeisenbanken beispielsweise
auch Ausbildungen in ganz anderen
Bereichen an - etwa in IT-Berufen,
im Dialogmarketing, zur Kauffrau
oder zum Kaufmann für Bürokom-
munikation oder im E-Commerce.
Hinzu kommen verschiedene Vari-
anten und Fachrichtungen des dua-
len Studiums. „Es verbindet von An-
fang an Praxiserfahrung mit theore-
tischem Wissen und einem Bache-
lorabschluss“, erklärt Dr. Stephan

Weingarz, Leiter Personalmanage-
ment beim Bundesverband der Deut-
schen Volksbanken und Raiffeisen-
banken (BVR). Speziell bei den Ge-
nossenschaftsbanken gebe es ein
hohes Maß an Eigenverantwortung,
flache Hierarchien und wegen der
regionalen Ausrichtung der Institute
einen engen Draht zu Kundinnen und
Kunden: „Dazu kommt ein starkes
Gemeinschaftsgefühl durch die ge-
nossenschaftlichen Werte, auch im
beruflichen Miteinander.“ Immer
wichtiger werde das Thema Nach-
haltigkeit - bei der Beratung der
Kunden etwa zur nachhaltigen Geld-
anlage und im Arbeitsalltag der Bank
selbst. So ermutigt der Wettbewerb
„nextGen fürs Klima“ Azubis in Ge-
nossenschaftsbanken, einen eigenen
Beitrag für mehr Nachhaltigkeit in
ihrer Region zu entwickeln und mit
anderen zu teilen.
Im Azubiblog www.wirsindnext.de fin-
den sich viele Stories, wie junge Leu-
te den Bankjob und die Ausbildung
leben und empfinden.
Chancen für berufliche Neuorientie-Chancen für berufliche Neuorientie-Chancen für berufliche Neuorientie-Chancen für berufliche Neuorientie-Chancen für berufliche Neuorientie-
rungrungrungrungrung
Auch wer bisher nicht in der Ban-

kenbranche tätig war und sich be-
ruflich neu aufstellen möchte, findet
dort viele Optionen. Das gilt für Fach-
kräfte aus anderen Branchen, die in
ihrer bisherigen Funktion in die Fi-
nanzwelt wechseln wollen: „Für frisch
ausgebildete oder gestandene IT-
Fachkräfte etwa gibt es vielfältige
Einsatzmöglichkeiten“, so Weingarz.
Aber auch wer sich als Quereinstei-
ger neu orientieren will, findet bei
den Genossenschaftsbanken zahl-
reiche Chancen. Gefragt sind etwa
Berufstätige aus anderen Wirt-
schaftsbereichen, die über keine
Bankausbildung verfügen, aber im
Service- und Beratungsbereich der
Bank arbeiten möchten.
„Durch intensive Trainings werden
sie für die neue Tätigkeit fit gemacht
und können sich danach durch Fort-
bildungen in der Bank weiterentwi-
ckeln“, betont Weingarz.
(DJD)

Bei den GenossenschaftsbankenBei den GenossenschaftsbankenBei den GenossenschaftsbankenBei den GenossenschaftsbankenBei den Genossenschaftsbanken
beispielsweise wird das Themabeispielsweise wird das Themabeispielsweise wird das Themabeispielsweise wird das Themabeispielsweise wird das Thema
Nachhaltigkeit immer wichtiger -Nachhaltigkeit immer wichtiger -Nachhaltigkeit immer wichtiger -Nachhaltigkeit immer wichtiger -Nachhaltigkeit immer wichtiger -
bei der Beratung der Kunden etwabei der Beratung der Kunden etwabei der Beratung der Kunden etwabei der Beratung der Kunden etwabei der Beratung der Kunden etwa
zur nachhaltigen Geldanlage undzur nachhaltigen Geldanlage undzur nachhaltigen Geldanlage undzur nachhaltigen Geldanlage undzur nachhaltigen Geldanlage und
bei den Mitarbeiterinnen und Mit-bei den Mitarbeiterinnen und Mit-bei den Mitarbeiterinnen und Mit-bei den Mitarbeiterinnen und Mit-bei den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern auf dem Weg zur Arbeit.arbeitern auf dem Weg zur Arbeit.arbeitern auf dem Weg zur Arbeit.arbeitern auf dem Weg zur Arbeit.arbeitern auf dem Weg zur Arbeit.
Foto: DJD/BVR/Getty Images/Foto: DJD/BVR/Getty Images/Foto: DJD/BVR/Getty Images/Foto: DJD/BVR/Getty Images/Foto: DJD/BVR/Getty Images/
nazar_abnazar_abnazar_abnazar_abnazar_ab
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 14. September 2024Samstag, 14. September 2024Samstag, 14. September 2024Samstag, 14. September 2024Samstag, 14. September 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
11.09.2024 um 10 Uhr11.09.2024 um 10 Uhr11.09.2024 um 10 Uhr11.09.2024 um 10 Uhr11.09.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria, Rollatoren. Fr.Schwarz:
0163 2414868

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !

Antik-Trödel-Kurioses! Silberbesteck,
Römerglas, Bleikristall, Briefmarken,
Blechspielzeug, Bronze-/Porzellan-
figuren, Teppiche, Gemälde, Militaria,
Ferngläser, Uhren aller Art, Schmuck,
Zahngold.
Wohnungsauflösung&Entrümpelung
für fairen Preis. Reinhardt:
0174 3698139
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Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Trois-
dorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeil-eil-eil-eil-eil-

Apotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Samstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. September

Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Straße 7, 53639 Königswinter, 02244/2010

Sonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. September
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Straße 400, 53639 Königswinter, 02244/870620

Montag, 9. SeptemberMontag, 9. SeptemberMontag, 9. SeptemberMontag, 9. SeptemberMontag, 9. September
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Straße 27, 53639 Königswinter, 02244/2815

Dienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. September
TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstraße 59, 53639 Königswinter, 02244/6919

Mittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstraße 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Donnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. September
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Straße 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Freitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. September
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Straße 72, 53639 Königswinter, 02223/24400

Samstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. September
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 3, 53639 Königswinter, 02223/22767

Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstraße 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher Ringnotdienst

habe-Beratung Rhein Sieghabe-Beratung Rhein Sieghabe-Beratung Rhein Sieghabe-Beratung Rhein Sieghabe-Beratung Rhein Sieg
(EUTB)(EUTB)(EUTB)(EUTB)(EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei) 53842
Troisdorf
02241 2014296
t e i l h a b e b e r a t u n g - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags
10 bis 13 Uhr und individuelle
Beratungstermine nach Verein-
barung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
p f l e g e s e l b s t h i l f e - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige

Kostenloses ergänzendes Beratungsangebot in Hennef für Men-Kostenloses ergänzendes Beratungsangebot in Hennef für Men-Kostenloses ergänzendes Beratungsangebot in Hennef für Men-Kostenloses ergänzendes Beratungsangebot in Hennef für Men-Kostenloses ergänzendes Beratungsangebot in Hennef für Men-
schen mit Behinderung und die von Behinderung bedroht sind, sowieschen mit Behinderung und die von Behinderung bedroht sind, sowieschen mit Behinderung und die von Behinderung bedroht sind, sowieschen mit Behinderung und die von Behinderung bedroht sind, sowieschen mit Behinderung und die von Behinderung bedroht sind, sowie
ihre ihre ihre ihre ihre AngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigen

Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu al-
len Themen rund um Rehabilitati-
on und Teilhabe in Hennef an.
Menschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen können
sich kostenlos, unabhängig und
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen. Die Beratenden sind
ausgebildete Fachkräfte und ge-
ben Rat und Orientierung im So-
zialleistungssystem. Die Beratung

erfolgt auf Augenhöhe. Im Mittel-
punkt stehen die Bedürfnisse und
selbstbestimmte Lebensplanung
der ratsuchenden Person.
TTTTTerminvereinbarung:erminvereinbarung:erminvereinbarung:erminvereinbarung:erminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per E-
Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme: unter 02242
9350960 und weitere Infos unter
www.eutb-rsk.de
Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-
Kreis der ZNS-Stiftung, Burggas-
se 1 im Castello Haus, 53773 Hen-
nef

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10
bis 18 Uhr verfügbar.



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 36 | Samstag, 07. September 2024 | Kw 36 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper32

  4 X FÜR SIE IN NRW UND RLP!      

  DIREKTKONTAKT ÜBER B.PEES@IMMO-PEES.DE ODER 02223/ 909 88 88 

Massiv gebaut mit Wintergarten & Kel-
ler, 2 Bäder, Kamin, großer Fischteich, 2 
Balkone, herrliche naturnahe Lage uvm.                          
Fl. ca. 230 m², Grdst. ca. 4.220 m², Zi. 6                                  
EnEV: in Bearbeitung                                                  

Kaufpreis: 457.000 €     MSB-457 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt  

Randlage, Specksteinofen,  
Studio, Garage, tolles Bad, 3-fach ver-
glaste Fenster, teilw. Fußbodenheizung 
Fl. ca. 184 m², Grdst. 366 m² , 5 Zi.                               
EnEV: Bj. 2001, in Bearbeitung                                                           

Kaufpreis: 557.000 €       MK-557 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt  

 

Fußläufig einkaufen, neuere Gasheizung 
von 2020, teilrenoviert, Balkon,                     
Kellerraum, kl. Grundstücksanteil uvm.            
Fl. ca. 90 m², 4,5 Zi.                                                 
EnEV: in Bearbeitung 

Kaufpreis: 197.000 €         ESI-197 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt   

Größtenteils reno-
viert, viel Platz, Garten mit Teich und 
Terrasse, Garage, ruhige Lage uvm. 
Fl. ca. 165 m², Grdst. 622 m², 6 Zi. 
EnEV: B, 213,24 kWh, Bj. 1920, ÖL, Kl. G 

Kaufpreis: 277.000 €     HKS-297 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt   

Fachwerkhaus mit viel Glas, hellen und 
o ene Räumlichkeiten, neuere Heizung, 
gr. Garten, Teich, gr. Doppelgarage, uvm.               
Fl. ca. 204 m², Grdst. 1.222 m², Zi. 5 
EnEV: V, 108 kWh, Bj. 1990, Gas, Kl. D 

Kaufpreis: 497.000 €       PSW-527 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt   

Mit viel Potenzial, Garage und Keller, 
renovierungsbedür ig, neuere Heizung 

von 2010, 2 Bäder + Gäste-WC uvm. 
Fl. ca. 120 m², Zi. 5, Grdst. 207 m² 
EnEV: B, 171,2 kWh, Bj. 1983, Gas, Kl. F 

Kaufpreis: 337.000 €         FS-337 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt  

Großzügiges Anwesen mit  eindrucksvol-
ler Architektur, Garagen, Erdwärme & 
Photovoltaik, Galerie, Fl. ca. 348 m²,                  
Zi. 8, Grdst. 7.800 m² (weiter bebaubar)                   
EnEV: in Bearbeitung, Bj. 2002 

Kaufpreis: 1.097.000 € WA-1097 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt   

                        
Massive Bauweise, mit Sauna, auf pflege-
leichtem Grundstück, Süd-West Terrasse, 
Balkon, neuere Heizanlage uvm.                  
Fl. ca. 134 m², Grdst.: 511 m², Zi. 5 
EnEV: V, 139,4 kWh, Bj. 1992, Gas, Kl. E 

Kaufpreis: 447.000 €       KW-447 
+ Käuferprovision 3,57%  inkl. 19% MwSt   


